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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„ Die Fee der Sorbonne . " Skizze nach dem Französischen von
Wolfgang Stahl . — „ Streifzüge durch die Pariser Weltausstellung ."

Zoll Paul Liudenberg . — „ Von Oberammergau nach Innsbruck ." —

„ Erlaubt ist, was gefällt . " Plauderei über die Mode von Frou -Frou .

Badische Chronik .
^

* Mannheim , 16 . Juli . Eine Haussuchung hat heute
Vormittag in den Räumen der hiesigen Aktiendruckerei („Volls -
stimme

") stattgesunden . Auf Veranlassung der Staatsanwaltschaft
fahndete die Polizei nach dem Manuskript eines Flugblattes , bas seit
ca. 2 Wochen in ganz Baden van der Sozialdemokratie verbreitet
worden ist und nach Exemplaren des Flugblattes selbst . Die
Haussuchung verlief ergebstißlos , da die Polizei das Manuskript
nicht fand . Einige Exemplare des Flugblattes wurden konfiszirt .
Das Flugblatt trägt die Ueberschrift „An das -badische Volk " und
ist von dem Landtagsa 'bgeordneten W . Opifrzius im Aufträge des
Landesvorstandes der badischen Sozialdemokratie herausgegeben .
Es befaßt sich mit der deutschen We 'ltmachtspolittt und mtt der
Reichspdlittk 'des Centrums . Die Beschlagnahme des Flugblattes ,
toe gestern bei der Vertheilung in Schwetzingen in einer größeren
Anzahl erfolgte , soll laut Meldung eines hiesigen Blattes aus Grund
des Paragraph 193 (Beleidigung einer gesetzgebenden Versammlung
-des Reiches 'oder eines Bundesstaates oder einer anderen politischen
'Körperschaft ) und des Par . 131 des St . -G . -B . (Verächtlichmachung
von Staatsregierungen ) geschehen sein .

-pk. Ahilippsvurg , 17 . Juli . In Rheinsheim am Ufer des
geradlmigen Hauptrheins in der Nähe der Flieg . Fähre , geimuut
„Unterstell " , ist am letzten Sonntag Nachmittag der 16jähr . Schneider
Linus Brecht aus Rheiusheim beim Baden ertrunken ; mitbadeude
Kameraden konnten den des Schwimmens imkundigen , trotz Hilfe¬
rufen . nicht retten . Diese Stelle hat schon manches Opfer gefordert ,
ähnlich hier und Ober -- und Rheinhansen . Unser Mahnruf an die
Jugend und Rheinbader um Vorsicht und Fernbleiben von dem
tüÄschen Element möge nicht nngehört verhallen . Aber auch den
llferbehörden darf vermehrte Fürsorge , Badeinrichtnngen u . s . w .
mehr empfohlen werden , sei es auch nur weuigstens so wie hier ,
durch bescheidene Subvention des Unternehmers einer Badanstalt .
Die hiesige Badanstalt des Zimmermeisters Heiler ist zur Zeit sehr
stequentirt vor: hier und Nachbarorte » .

'- st Eppingen , 16 . Juli . In der Zeit vom Freitag , den 13 .
d . M . bis Sonntag , den 15 . d . M . , Mittags 12 Uhr , wurden dem
,W Jahre alten Wittwer und Rentner Georg Häuser -
mann von hier aus der in seiner Wohnstübe 'befindlichen verschlossenen
Kommode mittelst Nachschlüssel 1776 Mark bestehend in Gold - und
Silbermünzen und Papiergeld , sowie zwei auf dessen Namen lau¬
tende Sparbücher , eines von 15 000 und eines von 14 000 Mark ,
Summa 30 776 Mark gestohlen und man hat trotz eifriger Nach¬
forschung bis jetzt vom Thäter keine Spur . Das Geld ist hier in
Gppingen bei den Kassen zinstragend angelegt und somit sind jeden¬
falls die 29 000 Marl gerettet .

* Rastatt , 16 . Juli . Eine große Menschenmenge hatte sich
gestern Früh am hiesigen Bahnhöfe eingefunden , um den Nach
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China reiseNden Freiwilligen unserer beiden Infanterie -
Regimenter noch ein Lebewohl zuzurufen . Der eigentliche mMärisch «
Abschied 'begann Morgens in den Kirchen , wo den Fveiwilligen in er¬
hebender Weise die hohe Pflicht , dem 'deutschen Namen Ehre zu
machen und mit Vertrauen auf Gott und Recht Mann für Mann
für die wichtige Sache einzustehen , nahegelegt wurde . 'Hierauf fand
die Einsegnung statt . Nach der kirchlichen Feier wurde in den meisten
Kompagnien Abschieds -Appell abgehalten ; die Herren Hauptleute
entließen mit Ermunterungen und Ermahnungen und einem kräf¬
tigen Hurrah der ganzen Kompagnie ihre Leute . -Vom Leopolds¬
platz marschirten die 60 Freiwilligen mit Musik nach -der Bahn , von
wo sie unter den Klängen deutscher Lieder und Märsche nach noch¬
maliger Verabschiedung von Verwandten , Freunden und Bor -ge¬
setzten mit munteren Hurrahrufen mit dem Zug 11 Uhr 10 Min . ,
welcher ebenfalls eine größere Anzahl Freiwillige aus dem Oberland
und 'dem Elsaß brachte , nach Karlsruhe abfuhrpn . (Rst . Tbl .)

* Offenburg , 16 . Juli . Die Chinafveiwi 'lligen
wurden gestern Morgen von einer Ehrenkompagnie unter den Klän¬
gen der Regimentskapelle zur Bahn geleitet , wo sie nach herzlicher
Verabschiedung von ihren Kameräden um 7 Uhr 16 Minuten ab¬
reisten . Heute Morgen um dieselbe Zeit trat Herr Leutnant Gilles ,
welcher der 2 . Kompagnie des 4 osta 'statischen Jrifanterie -Reg 'iments
zugetheilt ist , die Reise nach China an . Der Regimentskomman¬
deur , Herr Oberst Rohde , nebst mehreren Offizieren des Regiments
gaben dem scheidenden Kameraden die besten Wünsche mit aus den
Weg . (Ort . B .)

X Offenburg , 17 . Juli . Gestern Abend um 7 Uhr wurden
auf dem hiesigen Bahnhof dem verheiratheten Ran 'gierbeamten Franz
Schrempp von Hofweier beide Füße abgefahren . Wie
das Unglück entstand ist noch nicht festgestellt . Der Verunglückte ist

Vater von 3 Kindern .
B Kenziugen , 17 . Juli . Ein schrecklicher Unglücksfall er¬

eignete sich gestern Abend auf dem 6 Uhr 30 Min . hier durchfahren¬
den Schnellzug 14a . Der Hilfsschaffner Köhler von Heidelberg
siel derart unglücklich von dem in voller Fahrt befindlichen Schnell¬
zuge in der Nähe des Oberhausener Ueberganges , daß er A r m u n d
Beine brach und schließlich noch in den neben dem Bahndamm
befindlichen hochangeschwollenen Wässerungsgraben fiel .
Hinzugelommene Leute konnten den Verunglückten noch vor dem
Tode des Ertrinkens retten . Sein Zustand ist hoffnungslos .

* Freiburg , 16 . Juli . Am gestrigen Sonntag sind mit dem
6 Uhr 30 Minuten Morgens abgehenden Zuge die vom hiesigen Jn -
svnterie -RsgimeNt freiwillig 'm ' s o st asiatische Expedi¬

tion s k o 'vps eingetretenen Mannschaften abgereist . Ein Sergeant ,
1 Unteroffizier , 3 'Gefreite und 24 Gemeine stellen '

sich in Karlsruhe ,
wo die Formation der von Baden gestellten Truppen in 'Verbände
stattfindet . Die Mannschaften werden dem 4 . ostastatischen In¬
fanterie - Regiment zugetheilt . Wetter sind 3 Musiker und 1 Ge¬
meiner , welche zu Stäben des Expeditionskorps kommandirt wur¬
den , mit dem gleichen Zuge nach Berlin abgereist . Herr Oberleutnant
Gandenberger fühlte die Mannschaften zur Bahn , woselbst er noch
eine Ansprache hielt ,

'die mit einem Hoch auf den Kaiser schloß . Ein
zahlreiches Publikum , zumal Verwandte , Bekannte und Freunde der
scheidenden Soldaten , hatten sich auf dem Bahnhöfe eingefunden .
— Aus Mülhausen fuhren um 7 Uhr Freiwillige 'des 112er
und mit dem nächsten Zug solche -des 142er Regiments hier durch .
Es war ein zuversichtlich stimmender Anblick , die wetterharten Ge¬
stalten und 'die von erhöhter Energie zeugenden Mienen der Leute zu
beobachten - Bei der Ausreise aus Mülhausen soll die Bevölkerung

Telephon -Str. 86. 16 . Jahrgang .

den scheidenden Militärs Kundgebungen von bis dahin hier nie be¬
obachteter Wärme bereitet haben . Das nationale Gefühl macht
Fortschritte im Elsaß . In Karlsruhe sind am Abend auch die frei¬
willigen Mannschaften d̂es Heidelberger Bataillons einge¬
troffen . Von den Offizieren wird Hauptmann von Blumrnthal die
Expedition mitmachen ; von 'den Mannschaften wurden von jeder
Kompagnie 3 Mann , i 'm Ganzen 12 Mann und 1 Lazarethgehilfe ,
ausgemuftert und angenommen . Dazu kam eine K o n st a -n z e r
Abthei 'lüng ,

'bestehend aus 1 Sergeanten , 2 Unteroffizieren , 1 La -
zarethgehtlfeu . 2 Gefreite . 2 Spielleuten und 21 Mann . (Brsg .Z .)* Freiburg , 16 . Juli . In verflossener Nacht , etwa 11 Uhr ,
fanden Passanten in der Marienstraße vor dem Marienbad einen
Italiener liegen . Bei näherer Untersuchung stellte sich heraus , daß
er t o d t war . Er hatte mehrere Stiche im Oberkörper . Der Großh .
Staatsanwalt , Herr Geiler , Gr . Amtsgericht und Gerlichtsarzt fan¬
den sich behufs Amtshandlung alsbald am Thaiorte ein . Der
That soll , lt . Fr . Z . , ein Streit unter Italienern in der Rempart -
und Marienstraße vorausgegangen sein .

* Grenzach , 16 . Juli . Heute Früh halb 1 Uhr stand das
Magazin der Firma Hosfmann und Cie . in hellen Flammen . Rasch
waren «die Löschmannschaften von hier und Wyhlen auf 'dem Platze ,
konnten aber nur das in der Nähe stehende Wohnhaus und die Fa¬
brikgebäude retten . Das Magazin mit seinen bedeutenden phar¬
mazeutischen Vorräthen brannte bis aus den Grund nieder . Der
gutgebaute Keller mit 'bedeutenden Spriivorräthen widerstand dem
Feuer . Der Schaden soll viele tausend Mark betragen ; doch sind
die Eigent 'hümer 'bei der „Basler " gut versichert . Ueber die Ent¬
stehung des Brandes ist , lt . Ob . Bt . , noch nichts bekannt .* lleberlingcn , 16 . Juli . Das Neuvermählte fürstliche Paar ,
S . Gr . H . der Prinz und Markgraf Maximilian von Baden
und I . K . H . Prinzessin Maria Luise , werden nunmehr
längeren Sommerausenchalt in Schloß Salem nehmen und zu diesem
Zweck am Dienstag den 17 . ds . Mts . Nachmittags zwischen 4 und
6 Uhr zu Schiff in Unteruhldingen eintreffen . Don Konstanz bis
Unteruhldingen durch -Vereine , Behörden usw . begleitet , werden die
hohen 'Herrschaften nach kurzer Begrüßung durch den Gr . Amtsvor¬
stand des Bezirks Uebeölingen und die Vertreter der Gemeinde
Unteruhldingen am Landungsplatz alsbald die Wagen 'besteigen und
ohne weitere Unterbrechung über Mühlhoftn , Mimmenhausen , nach
Salem fahren , geleitet durch den Gr . Danveskommissär von Kon¬
stanz ^

und den Amtsvorstand . Im Schloßhof zu Salem findet
-Begrüßung statt durch die Bürgermeister derjenigen Gemeinden ,
welche das Gebiet der vhemvligen souveränen Fllrstabtei Salem
bildeten und einiger weiteren , welche nähere Beziehungen zur jetzigen
Stan '

desherrschast -haben ; ferner durch die herrschaftlichen Beamten
und Bediensteten , sowie die Vertreter der Gemeinde Salem . Die
letztere wird für sich noch Abends eine kleine Festlichkeit veran¬
stalten - (Seeb .)

* Konstanz , 16 . Juli . -Piälat Schleyer , der hochverdiente
und berühmte Ersinner -der Weltsprache , hat für unsere n 'a ch
China reisenden Soldaten ein kleines aber sehr praktisches
Handwörterbuch verfaßt , worin die für

'den täglichen Um¬
gang gebräuchlichen Worte in fünf fremden Svrachen mit jewei¬
liger Angabe der Aussprache , angegeben sind , nämlich in Franzö -
fisch , Russisch , Englisch , C 'himsrsch und Japanisch uitlb endlich ein
SoTafiiict . Das Büchlein ist zweifellos sehr wichtig und kann unseren
Daterlandsvertheidigern in China , wo sie ja mit allen möglichen
Nationen zusammentreffen und zusammen kämpfen müssen , sehr

^gute 'Dienste leisten ; will ein deutscher Soldat einem mitkä 'mpsenden

Gerichtszeittmg .
A Karlsruhe , 13 . Juli . Sitzung der Strafkammer I . Der

„ Süddeutsche Kellnerinnenverband "
, von dem vor einigen Wochen in den

Zeitungen 'die Rede war und auf den damals als -ein mindestens sehr
zweifelhaftes Unternehmen hingewiesen wurde , spielte in der heute ver¬
handelten Anklage gegen den 22 Ja -Hre alten Kaufmann Oskar Schuppin
Ms Karlsruhe wegen Betrugs und Urkundenfälschung eine Rolle . Herr
Schuppin -war der Gründer eines „ Süddeutschen Kellnermnenverbandes "

,
eines Geschäftsunternehmens , dem jede finanzielle Grundlage fehlte . Das
bereitete dem Angeschu'ldigten aber keine Sorge , denn er war 'der Ueber -
zeugung , daß es ihm gelingen werde , schon Personen zu finden , die sich
von Hm rupfen ließen , damit er Geld in die Hand bekomme . Er suchte
»ach bekanntem Rezept einen Einkassierer , der Kaution stellen mußte . Einen
solchen fand er auch in der Person des Milchhändlers Stern aus Eggen¬
dem , mit dem er sich dahin einigte , daß dieser 200 <M Kaution zu Hinter¬
leger: hatte , von denen 100 M als erste Rate zu bezahlen waren . Um
den Stern vollständig in Sicherheit zu wiegen , schloß Schuppin mit ihm
riarn Beitrag ab , den er aber schon nach einigen Tagen fälschte , indem
« , um stch für später zu salviren , in dem Abschnitt von der Kaution das
Dort „verfügbar " vor Kaution einschaltetc . Er verfügte auch sehr gründ¬
lich Mer das ihm airvertraute Geld , denn er verbrauchte es in kurzer Zeit
für sich . Stern war nicht der Einzige,

'
der das Opfer des genialen

Gründers wurde . Dieser legte auch den Möbelhändler Schroff mit 60
Mark hinein , bei dem er stch zur würdigen Ausstattung des „ Direktions -
burrauS " des Verbandes verschiedene Möbel erschwindelt hatte . . Herr
Schuppin hat nun Zeit bekommen , über den Werth seiner Gründung
genügend nachzudenken, denn er wandert auf Grund des Urtheils der
Strafkammer auf 8 Monate ink «Gefängniß .

In der Bernfungssach « des Schlossers Alexander Rahner aus Hör¬
den wegen Körperverletzung erkannte das Gericht auf 26 <M Geldstrafe .

Die Anklage gegen den Wirth Christian Hauser von Heidelsheim
wegen Uebertretung der Polizeistunde wurde vertagt .

Em freisprechendes Urtheil fällte der Gerichtshof in -der Airklagesache
tzegen den Schmied Albert Heß aus Wangenschwand wegen Be¬
leidigung .

Bor einiger Zeit war der Friseur Hermann Geiser aus Kappelrodeck
oo« der hiesigen Strafkammer wegen Betrugs zu 1 Jahr 9 Monaten
D ^ ngniß verurtheilt worden . Er hatte sich nun nachträglich wegen Ur¬

kundenfälschung und Betrugs zu verantworten . Es wurde gegen ihn auf
eine Gesammtg -efängnißstrafe von 2 Jahren 9 Monaten und auf ' drei
Jahre Ehrverlust erkannt . Der in der heute verhandelten Sache Mitan¬
geklagte Kellner Otto Schiebenes aus Schöllbronn erhielt 4 Wochen Ge¬
fängniß ."

Um sich vor Schlägen , die ihm verdienter Maßen in Aussicht stan¬
den , zu bewahren , wurde der 13 Jahre alte Schüler Friedrich Hill von
hier , zum Dieb . Er entwendete -aus einem Vorgarten der Durlac ^ r Allee
einen Moestock im Werthe von 15 Mark , den er seiner Mutter unter einem
glaubhaften Vorwand zum Geschenk machen wollte, - in der Hoffnung , daß
diese dann Gnade über Recht ergehen lassen werde . Dieser dumme
Streich kam Hill jedoch theuer zu stehen. Es wurde gegen ihn Anklage
wegen Diebstahls erhoben , die heute zu seiner Verurtheilung zu 2 Tagen
Gefängniß führte .

Wegen fahrlässiger Körperverletzung wurde der Droschkenkutscher
Friedrich Kippler aus Ensberg , hier wohnhaft , mit 25 M bestraft . Kippler
hatte am 20 . Mai in der Erbprinzenstraße einen Radfahrer angefahren ,
der in Folge der Karambolage stürzte , aber glücklicherweise kerne ernsten
Verletzungen davontrug .

A Karlsruhe , 14 . Juli . Sitzung der Strafkammer II .
Eine eig-en-ari 'rge Urkundenfälschung verübte am 26 . Mai die 16
Jahre alte Perlpresserin Elise Guckel 'berger aus Dürrmenz . Die¬
selbe Hattein dem Laden 'der Geschwister Knopf in Pforzheim für
3 Mark 96 Pfg . Litzen und Borden gekauft und darüber einen
Schein erhalten , mit dem sie zur Zahlung an die Kasse gehen mußte ,
bevor sie die Waare ausgehändigt bekam . Auf diesem Scheine ra -
dirte die Guckel 'berger die Ziffern 3 und 6 aus und zeigte den ge¬
fälschten Schein an der Kasse vor , auf -dem in Folge der vorge¬
nommenen Fälschung nur noch die Zahlung von 9 Pfennigen ver -
inerkt war . Diesen geringen Betrag bezahlte sie und schvieb dann
die verzeichneten Zahlen wieder auf den Schein ein , um die gekauften
Maaren -in Empfang zu nehmen . Als sie aber den Zettel dem
Verkäufer 'vorzeigte , wurde die Fälschung entdeckt und alle Ausreden
nützten der Angeklagten nichts , um sie vor gerichtlicher Anzeige zu
schützen . Sie büßt nun ihre Thai mit 2 Wochen Gefängniß .

Unter der Anklage der Hehlerei erschien der 62 Jahre alle Me¬
chaniker Heinrich Schaudt aus Köniasbach , wohnhaft in Pforzheim ,

vor ider Strafkammer . Er war deschuldigi , von Anfang 'des Jahres
1893 bis Ende 1898 zu Pforzheim Edelmetalle , von denen er an¬
nehmen mußte , daß sie durch Diebstahl erlangt waren , im Gesam 'mt -
werth « von 4865 Mark gewerbsmäßig 'angekaust oder an sich ge¬
bracht zu haben . Der vorliegen 'de Fall hatte insofern ein 'besonderes
juristisches Interesse , als man es mit einer Anklage wegen Hehlerei
zu thun hatte , ohne daß ein Dieb ermittelt wotzden war oder ermittelt
werden konnte . Es war daher begreiflich , daß der Angeklagte be¬
stritt , das von ihm nachgewresener Maßen verkaufte Edelmetall auf
unrechtmäßige Weise erworben zu haben . Diese Behauptung durch
Beweise zu widerlegen , war nicht möglich , wehhalb der Gerichtshof
zu einem freisprechxnden Urtheil gelangte .

Der zuletzt in Pforzheim beschäftigte Packer Josef Bähr aus
Gamburg wurde wegen Urkundenfälschung und Unterschlagung zu
4 Momten Gefängniß verurtheilt .

In geheimer Sitzung gelangten zwei Fälle , die Anklage gegen
die Wtttwe Debatin geb . Müller und den Taglöhner Theodor De -
battn , Heide aus Neudorf , wegen Verbrechens gegen Par . 173 Abs . 2
sowie die Anklage gegen den 78 Jahre alten Taglöhner Christoph
Maisenbacher aus Würm , wohnhaft in Tiefenbronn , wegen Ver¬
brechens gegen Par . 176 Abs . 3 zur Verhandlung . Die Wtttwe
Debatin erhielt 3 Wochen Gefängniß , Theodor Deba 'tin 6 Wochen
Gefängniß , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft ; Maisenbacher
wurde mit 10 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehrverlust be¬

straft .
A - arksniste . 17 . Juli . Tagesordnung der Ferienstraffammer I -

Mittwoch den 18 . Jilli , Vormittags 9 Uhr 1 . Karl Schleckmaun
ails Eichtersheim wegen Sittlichkeitsverbrechens . 2 . Karl Ludwig
Barth ans Biicbig und Wilhelm Gräßle ans Karlsruhe wegen Dieb -
stahlsversrrckis . 3 . Georg Michael Freimnller ans Steiiisfnrth wegen
Urkirirdeiifälschuiig und Betrug ? . 4 . Jakob Sckilittenhardt aus Ell -
rnendingeir weaen Betrugs und Unterschlagung . 5 . Friedrich Anguss
Gerber ans Gernsbach und Gustav Morgencr ans Rcmpersgrüir
wegen Nöthrgnngsversnchs .
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französischen öder japanesischen usw. Kameraden einen Ausdruck
mittherlen . so darf er nur in Schleyers Lexikon nachschen, den er
leicht in der Rocktasche überall mittragen kann , da er nur di« ge¬
bräuchlichste Worte enthält . Die gestern Früh 3 Uhr von hier nach
China ausgezogenen Soldaten des hiesigen Regiments haben sich aus
Anrathen ihrer Vorgesetzten fast alle 'das Schleyer 'sche Büchlein an¬
geschafft, das der Verfasser extra für das fetzige Vorgehen gegen
China in den letzten Tagen zusammensiellte und drucken ließ ; eine
edle, patriotische Dhat und eine eminente geistige Leistung , die alle
Anerkennung verdient . (Ldsm .)

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 17. Juli .

Lehr . Mittljeisungen aus der Stadtrathssttzung vom 16. Juli .
Dem Anträge 'des Stadtverocknetenvorstandes an den Bürger¬

ausschuß , den vom Stadtrath verlangten Kredit für den Ausbau des
Rheinhafens mit der Einschränkung zu bewilligen , daß der für künf¬
tig erforderliche Wege , — Gleis — und Entwässerungsanlagen an¬
geforderte Kredit von 176 600 Mark sowie der verlangte Kredit für
Schleppboote mit 100 000 Mark zunächst noch abgesetzt wecken,
stimmt der Stadtrach zu.

Den Dienstag Nachmittag zum deutschen Expckitionskorps nach
China von hier abreiseNden beiden Kompagnien Hilfstruppen wird
eine Ehrengabe von 1000 Mark aus der Stadtkasse bewilligt .

Die Versicherung des Gsbäudefüuftels des städtischen Elektri¬
zitätswerks gegen Feuerschaden wird der badischen Feuerversicher¬
ungsbank übertragen .

Der Stadtrach dankt .dem Herrn Kunstmaler Karl Dussault füreine von ihm aufgenommene urid dem städtischen Archive zugewendete
Photographie des am 1 . Juni d . Js . am Oberlandesgerichts -'Neübau
eingestürzten Baugerüstes .

Zum Vollzüge
'
kommen 34 Einnahme -, 617 Ausgabe - und 3

Abgangsdekreturen .
Genehmigt werden 9 Göbäulde-Einschätzungen zur Feuerver¬

sicherung mit augenblicklicher 'Wirkung .
Für zulässig erklärt werden 105 Fahrnißversicherungsanträgemit einer Gesammtversicherungssumme von 1527978 Mark .

. = Der Kommandeur des nach China bestimmten 4 . >o st -
asiatischen Infanterieregiments , welchem die ausden badischen F r e i w i l l i g e n gebildeten 2 Kom¬
pagnien angehören , Oberst Hoffmeister vom Infanterie -
Regiment Nr . 60 , hat schon am Samstag seine bisherige Garni¬
sonsstadt Weißenburg verlassen, in der er sich einer großenBeliebtheit erfreute . Unter welchen ergreifenden Umständen dieseAbreise erfolgt ist, darüber meldet 'der „Elf . Volksbote "

folgendes :Dev Oberst hinterläßt hier eine noch junge Gemahlin und zweiSöhne von 13 und 8 Jahren , wovon der älteste augenblicklich krank
darniederliegt . Das ganze Offizierkorps mit Familie , der Kreis¬direktor mit Gemahlin und viele Neugierige hatten sich am Bahnhofeeingefunden , um -dem Oberst Lebewohl zu sagen . Als der Zug ein¬

lief , weinten seine Frau uNd das achtjährige Söhnchen sehr, und
tief ergreifmd war es, zu sehen, wie der Vater , ehe er einstieg dasKind in die Höhe hob an die Brust drückte und sich dann vvn seinerGattin verabschiedete. Es muß den Vater keine kleine Ueberwind -
ung gekostet haben , grade in 'dem Augenblicke, vielleicht für immer ,abreisen zu müssen, wo sein ältester Sohn krank zu Bette liegt . Bei
dieser Verabschiedung blieben wenige Augen der versammeltenMenschenmenge trocken . Als sich der Zug dann in Bewegung setzte,spielte die Regimentskapelle . Oberst Hoffmeister reist von Berlinsofort nach Wilhelmshaven ab . um dort nach China die Schifffahrtaitzutreten . Er steht im 48 . Lebensjahre . Dem heutigen Auszugder badischen Freiwilligen -Kompagnien für China bringt die 'hiesigeBevölkerung ihre herzlichsten Sympathien entgegen und ruft den'badischen Söhnen ein herzliches Glückauf in den Feldzug nach.

Lehr . Z « dem Festpromenade -Konzert , welches gestern Nach¬mittag 6 Uhr 'im Stadt -garten zu Ehren Seiner GroßherzoglichenHoheit des Prinzen Max und Ihrer Königlichen Hoheit der Prin¬zessin Max veranstaltet worden . wurden 5220 Eintrittskarten gelöst.Freien Zutritt hatten die Seitens der Stadtgemeinde Ern -geladenen ,das sind etwa 1000 Personen , so .daß der Garten von rund 6200
Personen besucht war .

F . Sängerausflug . Wie aus deM Anzeigerche'il der „Bad .Presse "
noch in Erinnerung sein dürfte , unternahm 'der hiesige Ge¬

sangverein „Badenia "
gegen Ende des vorigen Monats folgendeSängerfwhrt : KarlsrUhe -Freiburg -Neustadt -FrickenweAer - Ham¬mereisenbach-Furtwangen -lSchönwakd -Triberg -KärlsrUhe . Einer

Einladung entsprechend, veranstaltete die „Badenia " im Kurhaus zuFviedenweiler Sonntags ein Wohlihätigkeitskonsert einerseits zuGunsten des dortigen Verschönerungsvereins unld andererseits zuGunsten der Ausmalung der -dortigen Pfarrkirche . „Me voraus¬zusehen 'war "
, so schreibt wörtlich das „Echo vom Hochfirst "

, „hatte
sich eine große Menschenmenge aus Neustadt , Löffrngeu und Um¬
gegend eingefunden , die derart von den brillanten gesanglichen Dar¬
bietungen gefesselt 'wurde , daß ein großer Theil der auswärtigenZuhörer es trotz vorgerückter Stunde sich nicht nehmen ließ , dem
Konzert bis zum Schluß beizuwohuen . Zum Schluß einer vrer-
iheiligen Artikelserie schreibt genanntes Blatt : „Die Sänger ausder Refidenz sind von ihrer Rundreise wieder in die Herm'ath zu¬rückgekehrt. Aber bei uns haben sie eine angenehme , ehrenvolle Er¬
innerung hinterlassen , denn der Genuß , 'den sie uns 'bereitet haben ,war ein selten schöner und wird uns unvergeßlich bleiben . Das
waren wahrhaft „Meistersinger "

, und staunen mußte man über die
Präzision im Einsetzen , über die 'deutliche Aussprache , den überaus
Würdigen Vortrag . Da war alles wie aus einem Guß . Fesselt
schon der Sängergruß aus dem Platze vor .dem Kurhaus die Zu¬hörer , so war noch größer die Überraschung als die Sänger in der
großen Pfarrkirche eine Hymne von Beethoven und ein „Semprterni "
wn Abi zum Dortrag brachten . Geradezu großartig und mächtig^ greifend war 'der Männerchor „Das Grab im Busento " von Zer -
ett . „Bald ganz leise, bald ganz laut , bald so innig und so traut "
vte es im Licke heißt — klangen die wundervollen Wessen an unser
Ohr usw . Dem verdienstvollen Mrigenten , Herrn Hauptlehre :;
Ferdinand Käser , der die Säugerschaar schon zu mehreren herrlichen
Siegen geführt , 'ward spezieller Dank und Anerkennung zu Theil ,ndem ihm von zarter Hand ein prachtvolles Rösenbouquett über -
Ächt wucke .

O Selbstmord . Ern - Studirender der Elektrotechnik an der
steigen Hochschule bat sich gestern Abend in seiner Wohnung er-
■ingt . Der Unglückliche, 'der im Alter von 21— 22 Jahren stand ,lammte aus Ostpreußen .

§ Zimmerbrand . Gestern Abend kurz vor 6 Uhr brach im
4. Stock eines Hauses in der Augartenstraße dadurch etn Feuer
aus . daß ein neben dem brennenden Herd auf -grhängter Schurz
in Abwesenheit des- Wohnungsinhabers in Brand gerieth . Das
Feuer wurde durch die Hausbewohner gelöscht . Ern weiterer
Schaden sst nicht entstanden .

Badische Presse. _
n Durlach , 16 . Juli . Letzten Sonntag hielt der badische

Sonntagsverein seine 2 . Jahresversammlung
hier ab. Der Verein setzt sich die Aufgabe , mit allen Kräften darauf
hinzuwirken , daß 'der Sonntag für unser Volk ein wirklicher Ruhe -
und Erholungstag wecke. Hauptredner war Herr Pfarrer Probst
aus der Schwerz , Vertreter des Genfer Komitees für SoNntags -
schutz, ein geborener Volksredner , der seine Zuhörer mächtig packt
und auch diesmal wieder alle mit fortriß . Markig , zündend sprach
er über die Hauptfeind « des Sonntags und ihre Bekämpfung . Als
solche Hauptfeinde bezeichnet « er : 1 . Die Unwissenheit , welche das
ideale Gut verbannt , das uns im Sonntag gegeben sst . 2 . Die
nackte Gewinnsucht , die meint in 7 Tagen mehr herauszubekommen ,als in 6, sich aber dabei vorzeitig zu Grunde richtet . 3 . Die un¬
bändige Sucht nach Vergnügen , die durch eine gewissenlose Speku¬
lation auf den Geldbeutel noch gesteigert wird . 4 . Unsere fatale
Meinung , daß es nur da schön sei , wo viel getrunken wird . 6 .
Eine gewisse Steifheit derer , welche den Sonntag schützen wollen,aber ihn zu sehr gesetzlich einschränken und auch zu einem berechtig¬ten ^ onntagsvergnügen scheel sehen. — Wie nun zu helfen ? 1.Durck Selbsthilfe . Laß Du Dich nicht durch einen der genannten
Feinde überwältigen . 2 . Durch Bruderhilfe . Arbeite in diesemSinne auch an Deinen Nebenmen scheu. So wird mach und wach die
öffentliche Meinung für die rechte Feier des Sonntags gewonnenund dann kann 3. die Staatshilfe durch eine weise Sonntagsgesetz -
gcbung wirksam , ohne Erbitterung her 'vorzurusen , eintreten und
unser ruheloses , arbeitsfrohes aber auch arbeitsmüdes Geschlechtwird einen Tag der wirklichen Erholung und der wahren Freude
erhalten .

Personalnachrichte»
aus denr Bereiche der Großh . Steuerdirektion .
Verliehen wurde :

K l e t t n e r , -Georg , Steueraufseher in Haßmershei'm die Auszeichnungfür 18jährige treue Dienste .
Etatmäßig a n -g e st c l l t w u r d e n :-als Bureauassistent

Martin , Karl , Steuerkomwiffärgehilfe bei dem Gr . Steuerkommissärfür 'den Bezirk Pforzheim-Stadt .
U ebertragen wurden :

di« Stellen von Gehilfen 1. Klasse :
den Finanzas -sistenten

M e r k l i n, Josef beim Gr . Steuerkommissär für den Bezirk Villingen,Harder , Hugo beim Gr . Steuerkommissär -für den Bez . Emm-endingm,Kunz , Eduard beim Gr . Steuerkommissär für -den Vez. MAllheim ,C h a p P u i s , Felix, beim Gr . Steuerkommissär für Bez . Karlsruhe -LandSchübel , Rud . beim Gr. Steuerkommissär für Bez . Mannheim- Stadt ,Keller , Karl , beim Gr. Steuerkommissär für den B-ez . Radolfzell.S t a n g, Engen, beim Gr . Steuerkommissär für den B-ez . Kehl,I o o s , Wilh. , beim Gr . Steuerkommissär für den Bezirk Buchen ,Haller , August bei der K-atasterkontrole.-Die erledigte Steuereinnehmerei Riegel dem Steueroberauff -eher KarlBau mann in Donaueschingen , unter Ernennung desselben zumSteuereinnehmer,
eine 'Steuerernnehmereigehilfenstellebei der Steuereinnehmerei IIIin Mannheim dem Gendarmen Ferdinand Göhrig in Rheinfclden,unter Ernennung desselben zum 'Steuereinnehmereigehilfen.Betraut wurden :
mit den Geschäften eines SteueroberaufsehersWalter , Josef , Steueraufseher in Tauberbischofsheim,G ö tz, Sebastian , Steueraufseher in Donaueschingen .Beisetzt wurden :

die Steu -ereinnehmereigehilfen
F re y , Gustav bei der Steuereinnehmerei III in Mannheim zur Steuer -einn-chmerei I daselbst ,
Lrppert , David bei der Steuereinnehmerei I in Mannheim zur Steuer¬

einnehmerei III daselbst ;die Steuemuffeher
Hube r , Ludwig in Freiburg nach St . Georgen,Mayer , Rudolf in St . Georgen nach Frickingen ,B o d m e r , Johann in Frickingen nach Ueberlimgen ,E u st a ch i, -Georg in Ueberlingen nach Mosbach,B r ü h m ül l e r , Johann in Mosbach nach Mannheim,Schmitteckert , Eugen in Mannheim nach Karlsruhe ,Wurzel , Wilhelm in Karlsruhe Nach Rheinbischofsheim,Meister , Josef in Rheinbischofsheim nach Langenbrücken ,Traut , Ludwig in Langenbrücken nach PforzheimWalter , Josef in Pforzheim nach Tauberbischofsheim,G ö tz , Sebastian in Karlsruhe nach Donaueschingen.

Bermischtes .
Berlin , 16 . Juli . Zu dem in Potsdam neuformirten O 'st -

asiatischen Reiter -Rcgiment trafen beresss seit Sams¬
tag von dm 'verschiedenen Kavallerie -Regimentern die Freiwilligenund die Offiziere ein. Mit großer Eile wurde die Montimng ,graue Litewken Mit ponceaurothen Kragenpattrn und Schulter¬
klappen , dunkelgrüne Feldmützm mit ponceaurothem Besatz und
Dragvn -erhelme-, Ächchafst . SäMmtliche Jägerbataillörte mußtenaus ihren Beständen die grauen Litewken und grünen Mützen her¬geben, die dann schleunigst mit 'den ponceaurothen Abzeichen ver¬
sehen wurden ; 'die Helme lieferten 'dir 1. Garde -Dragoner . In der
Kaserne 'des 1. Garde -Ulanen -Regiments am Ruinmberge wurdmdie Mannschaften «tnquarttrt . 'Ein Wachtmeister und der Zahl¬
meister 'des Regiments - wurde aus dem Regiment der Gardes du
Corps entnommen ; letzterer hat «bereits in Afrika Dienst gethan .Am Samstag traf 'der Kommandeur des Regiments Oberstleut¬nant von Arnstedt in Potsdam ein , Tags zuvor der bekannte
Major von Reitzenstein. Die Einschiffung 'des Regiments erfolgtam 27 . Juli , ohne Pferde . Zum Ankauf von solchen hat sichbereits der bekannte 'Herrenreiter Graf von Königsmarck vomLe'ib-Garde -Husaren -RegiMent nach Australien begeben. Vondort weckm die Pferde nach China geschafft.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— London , 17 . Juli . Reuter meldet aus Tumsu vöm 16 . ds . :

Kumassi , an der westafrikanischen Goldküste , ist von den
Truppen W i l c o c ' s entsetzt worden .

England nnd Transvaal .
= Prätoria , 17 . Juki . Meldung des Reuierschen Bureaus .

Lord Roberts entsandte am 16 . Juli eine Streitmacht ,um dir Buren von den Kopjes im Norden und Nord -
westen der Stadt zu vertreiben . Die Buren räumten
indessen ihre Stellungen , ohneeinenSchußzu thun .

* Die Vorgänge in China.
= London , 17 . Juli . Eine Shanghaier Depesche des „DailyMail " vom 16 . ds. bezeichnet es als ein sehr ernstes Merkmal der

Lage , daß , nach amtlichen chinesischen Quellen , es den Boxern
nahe gelegt wurde , sich n a ch Süden zu begeben. Es heißt , daß
beabsichtigt wecke , Tschinghaugpo am Großen Kanal zum
Zielpunkrvon5Regim entern zu machen, die nach diesem

Platze gehen und sich unterwegs ergänzen sollen . Die Depesche tndfef
ferner , daß in Niutschwang ein ernster Kampf bevor-
stehe, dadieBoxerdichtkbeiderF remdennked « r,
lckssung Gehen. Die Russen hätten die Straßen verbarff .
lädiert und di« russischen Bankheamten Geld u&b
W.erthp aprere nach Part Arthur gebracht.

Die Kämpfe bei Tientsin
= London . 17 . Juli . Reuter meldet auS Tientsi ,

vom 13. ds. : Heute wurde von den Verbündete « ei»kombinirter Angriff auf dieEingeborenenstadt unter¬
nommen . Die chinesischen Stellungen wurden von 40 Kanone »der Verbündeten beschossen. Die Verbündeten erlitten sch
schwere Verluste . Acht chinesische Geschütze wnrde« er.
beutet. Der F e i n d wurde nach einem heftigen Geschützfeuerans den
westlichen Arsenal vertrieben , doch hielt man eS für « ».
möglich , heute in die Stadt einzudringen . Eine stach
gemischte Trnppenmacht liegt dicht vor den Mauern der chinr-
flschkn Stadt . Morgen wird wahrscheinlich der Stur «,
an griff unternommen werden.

= Berlin , 17. Juli. Der Chef des Kreuzergeschwadm
telegraphirte aus Ta kn vom 14. : Die Verbündeten
griffen Besitz am 13. d. Mts. von allen Befestigunge »von Tientsin außer einer ; die Wegnahme dieser Befestig,
ung wird erwartet nach dem Eintreffen der untemegs bestich,
lichen russischen Geschütze .

hd Berlin , 17 . Juli . Nach -der Einnahme von Tientsin soll
der Angriff der Verbündeten auf Peking vorbereitet
werden . — Auch in maßgebenden Kreisen nimmt man jetzt an , -daß
der einzige Unterschied zwsschen 'den chinesischen Soldaten und den
Boxern in der Kleidung zu suchen sst. ' ,

Das Schicksal der Europäer in Peking.
= Wien , 16 . Juli . Der demuächst nach China abvessendr

Dolmetscher Freiherr von 'der Goltz erhielt Kenntniß von ttnsnt
Briefe , welcher vor 'wenigen Tagen von Lady Macdonald
aus Peking in Lostdou eintraf . Diese schildert die Lage » idk
sie ganz gefährlich wurde . Diener der Gesandtschaft , di« 20 Iah «
im Hause waren , wucken plötzlich drohend uUd unverschämt.Alle Damen versahen sich mit Gift , das sie be¬
st ä n d i g i n i h r e n K l e i d e r n trugen . Herr v. d.
Gvltz nimmt -als sicher an , daß sie nicht lebendig in die Hände btt
Feinde gefallen seien. Er glaubt ferner , daß einzelne Mitgliedtr
der Gesandtschaften entronnen seien, denn die

^ Gesandtschaft , in- die
sich alle geflüchtet hatten , bestehe aus zwölf Häusern , in denen Vick
Verstecke vorhanden seien. Frau uud Fräulein Mers reisten im
Mai von Peking ab , alle anderen aber blieben zurück, sicher auch
Frau von Kekteler ; befragt , was mit Peking geschehen würde , wen«
die Europäer es rinmhmen , meinte Goltz, die Mauern und Thon
wücken abgerissen , -der kaiserliche Palast zerstört mtb ein großer,
befestigter Stadttheil für die Gesandtschaften aufgeführt werden.

— Brüssel , 17 . Juli . Eine Depesche -des belgischen Vertreter !
in S h a n g h a i vom 16 . Juli Abends 'bemerkt, dem Taotai von
Shanghai ging noch keine Bestätigung der allgememer
F r e m d e n e r m o -v d u n g in Peking zu.

Truppe »-« efördernngen.
— Cassel , 17. Juli . Die 7. 'Kompagnie des 2 . o st a s i a t i -

schen Infanterie -Regiments hat heute Vormittag «ach
einer feierlichen Ansprache des kom'mandirenden Generals von
W i t t i ch und unter lebhaften Ovationen der Bevölkerung di« hie¬
sige Garnison verlassen.

— Rom , 17 . Juli . Das Bureau des italienischen
Rothen Kreuzes 'beschloß, jedem der deutschen Sol -
daten , die sich in GenuanachChinaeinschisfen , Ta¬
bak , C i g a r r e n und eine FlafcheMarsala zu überreichen.
(Bravo !)

hd London , 17 . Juli . Mehrere Blätter fordern die Ent¬
sendung von 5 0 0 0 0 Mann nach China , andere dagegen
warnen vor einem solchen Vorhaben unter Hinweis auf die be¬
denkliche Lage in Südafrika und etwaige 'Verwickelungen in
Europa .

Offene SteNen .
Jnripimtenftelle beim Amtsgericht Villingen . 600 M . und

100 M . Abschriftsgebühren .
Schröibgehilfe beim Notariat Schönau . 600 M .

Erledigte Stelle « für Militäranwärter .
lOSchreib -, Kanzlei - und Rech nungsgehilfenin den nächsten 6 Monaten , Stationirung noch nicht bestimmt . Be¬

werbungen an Großh . General -Direktion der badischen- Staats -
effenbahnen in Karlsruhe . Schäm geläufige Handschrift , sowohlin deutscher als lateinischer -Schrift ; Fähigkeit , mit Sicherheit richtigund geläufig zu schreiben; Sicherheit in der Anwendung -der Satz¬
zeichen , Fertigkeit im Lesen minder deutlicher Handschriften , Kennt -
niß des Rechnens mit gewöhnlichen und Dezrmalbrücheu . An -swllung
auf Kündigung . Tagesgebühr 2 bis 3 M . je nach Lefftung und
Drensi -alter . Aussicht auf Abstellung als Kanzleiassistent .

5Dekopistenim Laufe der nächsten Monate bei den Großh .
Bezirksämtern . Ort : unbestimmt . Gefällige und geläufige HaUd-
schrift , worüber durch Vorlage einer amtlich beglaubigten Probe -,schrfft der Nachweis zu erbringen ist. Anstellung auf KündigMg .
Gehalt je 600 bis 900 M . Bewerbungen sind unter Anschluß des
Zivilversorgungsscheins bei Großh . Verwaltungshöf in Karlsruhe
(Baden ) einzureichen.

D i e n e r an der Volksschule Anfangs September 1900 , Karls¬
ruhe , Stadtgemeinde . Der Bewerber muß gesuwd uud kräftig seinund darf das 35 . Lebensjahr nicht überschritten haben ; auch muß
derselbe verheirathet sein ; solider Lebenswandel in mtb außer dem
Dienst . Probezeit 6 Monate . Anstellung auf '

Kündigung . Gehalt840 M . und freie Wohnung , sowie freie Heizung , Beleuchtung und
Dienstkleidung . Das -Höchstgehalt, das erreicht werden kann , be¬
trägt einschließlich des Anschlags fiir Wohnung . Heizung und Be¬
leuchtung 1500> M . Nach lOjähriger tadelloser Führung vom Zeit¬punkt der defmitrvm Anstellung an gerechnet, kann Ruhegehalts -
und HinteckliebemnversorgungSberechtigung bewMgt werden .

Straßenwart aufsofort nachWcrlheim (Amt WaldShut ) .
Bewerbungen an Großh . Wasser - und StraßeNbau -JnspektiouWaldshut . Der Bewerber muß körperlich gesuwd , kräftig , in den aufdie Unterhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert ,in der nächsten Umgebung des Distrikts ortskundig sein und in feinemDienstbezirk Wohnung nehmen. Anstellung auf Kündigung . Gehaltjährlich 528 M . Mit der Anstellung als Straßenwart ist Anspruchauf Ruhegehalt oder dauernde Unterstüduna nicht verbunden .
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JHuejug aus «en LtaudeSbüchrr » Karlsruhe ,
v Geburten :
M. Juli. Heinrich Paul Eduard , 33. Ernst Telgmann, Fabrikant .
in, m Marie Charlotte, D . Friede . Werner, Trompeter.
tt

°
. » Karl Friedrich, V . Karl Zerr , Schreiner .

11. * Wilhelm Adam, Vater Adam Braun, Cementeur.
jg. „ Friedrich Karl Walther, Vater Friedrich Eggeling .

Friseur .
,12. . Arthur Emil , 83at«r Karl Lud . Hornung , Schutzmann.

Todesfälle :
12. Juli. Paula, alt 9 Jahre , Datev f Maurer Friedrich

Krummich .
iz. , - Emma , alt 2 Monate 26 Tage . Vater Eduard Kotz,

Möbelpacker .
18. „ Luise, alt 1 Jahr 8 Monate 12 Tage, Vater Theodor

Schach , Schneider.
iz . „ Susann« Maier , alt 26 Jahre, Ehefrau des Mechanikers
i, : Gottfried Maier .
jjg. „ Hermann, alt 15 Tage , Vater Julius Klinke, Büchsen¬

macher.
18. Juli . Philipp Fettig , Schlosser, ledig , alt 25 Jahre .
$4.

' -- „ Jakdb, alt 6 Monate , Vater Jakob Groß , Taglöhner .
14. „ Josef Auchter , Küfer , ein Ehemann , alt 37 Jahre.
« '

» Pauline, alt 2 Jahre , Vater Jakob Kienzle, Schutzmann,
jg;'

„ Ferdinand , alt 1 Jahr, 1 Monat 11 Tage , Vater Fer-
-- . dinaA Rösch , Installateur.
1Z. „ Hedwig Hamburger, Privatiere , ledig, alt 27 Jahre .
15, „ Ferdinand Traust, Bahnhofarbeiter , ein Ehemann , alt

59 J ahre .
Elisabeth , alt 5 Monate 23 Tage , Vater August Bauer ,

Taglöhner .
18.

» raukfnrt a. M.
- OM Uhr Nachm .1
«Mt 9>l8 .—

tiseonto 175.50
taatSbahu 140.60

-ooMrde » 25 .60
fmbeiij : schwach.

Frankfnrt a . Dt

Telegraphische Kursberichte
vom 17 . Juli .

Länderbank 107 .- -
Wiener B .-B. 123 .60
Ottemanbailt 107 .50
Schweiz . Central 141 .50

„ Nordost 89,—
. Union 80 .40

Jura Simpl . 87.40
Mittelmeer 98 .10
Harpener 185 .10
6°/„ Argentinier 32 .40
38/„ South. Pres . 106 .80
4avg,3 '/, */»Bad.

St . -Obl . i . G. 93.7»
dto . i. M. 92.70

9 '/. */„ do . 93 .-
S' - Bad.StO . M . —
48/fl Griechen 43 .70
Tiirkenloose 308.60
D. Türke »
58/, Argentinier —
5°/, Chinese,! 83 .20
5' /. Mexikaner 96 .80

5*/»
'

III 68 4ü!öO
3V. „ 25.25
Pfälz . Hyp .-Bk. 166 .—
Elbthal —
Meridionqlb . 232.-
Bad . Zuckerst 83 .—
Nords. Lloyd - 109 .80
Packetfahrt - 122 .10
Maschin. Gritzner 177 .-
KarlSx . Maschi» . 245.—
North .pref .SbareS 71,90
A. Elektr .- Gesell. 228 .50
Schlickert 205.50
Veloce 48 . -
Oberrh . Bank 116 .—

Nachbörse
(2 1/, Ilbr Nach,» .)

Berliner Bank 110 .70
Credit 208 .5»
DiSeonto 175 .60
StaalSbah » I40L0
Lombarden 25.6 J
Tendenz : schwach .
Berlin ( AnfangSknrsr ) .
Credit -Aktien 208 .90
DiSconto - Eoinm - 175 .25
Deutsche Bank 188.25
Bert- HandelSb . 148.50
Bochiuii.Gnßstahl 193 —
Lanrahütt« 210 .20

>.16
1.80

AsüAarden 25 .50
»»4P0rt . St..A»l. 23.30
MW« — •—
Ungarn 96 60
Ke . Eom..A. 175 .20
Mtthardbahii.R. 136 .- -
ss/. Mexik. ult. 25.40
K/. . .«anque Ottom.
Türkeistoose
Italiener
»eiidenz : ziemlich fest.

Krankfnrt a . M.
( Schlubkurs,-)

WechselAmsterd . ,69 .30
, London
, Wirts
e Wien

WechsekJtalie»
PrlvatdiSeonta
NapoleoiiSt'/e Deutsche NeichS -

Anleihe (3V») 96 -20
9*4 do. 86 .15
3 '/, Br. Cons. 94.85
5*4 Italiener 93 .—
4'4O - st. Gsldr . 97 .50
4 '/.'/,Oest .Silber 96 .40
1860er Loose 133 .50

Portug . 36 .—
«Msche Staats . —
Serben 60.70
4!/fc@««M. <S*t. 71,75
4*/»^ungar. Goldr. 96 .85
>Ä»« c Kronenr . 90.70
kerlhur H -G.
Anntst . Bk .»entkche Bk.
Dresdener Bk.
Badtzche Bk.
ßthein Credit-Bk . 143 .50

Hyp .-Bk. 186.70
mm

107 .25
109.-
93 —

204 .35
813 .25
842 .33
762 .75

47.
16 .36

148 .90
182.50
189 .10
146 .80
120.70

Harpener 183 .10
Dortmunder 99 .20
Tendenz : zieml . fest.
Berlin (Schlnstknrse .l

3l/»8/» ReichSanl . 95.30
S8/. » 88 .30
3 -/."/» Pr . Conk. 95.10
Kredit 209.13
DiSconto 176 .90
Dresdener 148 .21
Nat .-Bk . f . Lischt . 134. -
Staatsbahn 140 .90
Bochnmer 194.75
Gelsenk.Bergwerk 190 .50
Laurahüttc 211,—
Harpener 165 .20
Dortmund , 00.40
A. E . - G. 226.50
Schlickert 205 .—
Dynamit Trust 148.50
V . Köln -Stottwetler

Pulvers . 203.90
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik. 240.20
Kanada-Pacific 87.40
PrivatdiSconto 4°/o

Wie» (Borbbrsel.
Creditaktien
StaatSbab »
Lombarde »
Marknoten
i 'UV» Ungar »
Ung. Papierrente

671 .50
665.—
111 —
11855
115 .43
97.80

Oe^. Kroncilrente 97 .46
Lüuderbank 416,—
Ungar . Kronenr . 91 .—
Alpine 440.50
Tendenz : still.

London .
DebeerS 26V»
Chartered 3 '/»
GoldfieldS 7 '/,
RandniineS 39 '/»
Eastraud 77«
Atchison Top 71 '/,
Louisv. Nashv . 75

Börse beruhigter,
Kohlenaktien favorisirt .

Banken erholt , ebenso
Fonds.

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
lvym 17. Juli 1900.

Während flache 'Depressionen Skandimrvien und die russischen
Vsistaprovmzen fyibtäm lagert hoher gleichmäßig vertheiltcr Luft -
dtuck über Centraleuropa. In Deutschland ist das Wetter rm Süden
tMviegend heiter , im Norden ziemlich irübe und warm . Im Nord -
Mgebicte fanden Gewitter statt. Der Fortbestand der warmen , zur
GWitterbildung geneigten Witterung ist wahrscheinlich.

terungsdeodachtullge » der «Ueteorolog. Htatia» HarlgrulicT
"

varsur .
. mm

754 .1
755 .2
756 .3

Ltz«ru».
io C-

24 .0
22 .2
28 .0

Hliol .
»«»cht.

16 .5
14 .4
12 .1

» eiiatlgtcU
in W» |.

75
72
43

«Ulub
SO
SO
SW

Dmmiel

heiter
bedeckt

/Juli .
M Nachts SU .
17. Mrgs . 7U .
1?,;Mttgs . 2U .

^Höchste Temperatur am 16 . Juli 34 .0 ; »liedrigste iu der darauf-
slUgende» Nacht 18.5.
^ NiederschlagSmeuge au> 16. Juli 0 .0 mm ._

Aarlsrnhe, 14, Juli . Sämmtliche 30 Schüler aus der Klasse 1
der bekaunten Erziehuitgsaustalt vou 0r. Plähtt (Realschule ) zu
Valdkirch s/Br. wurden Ende dieser Woche mit dem Zeugniß über
die wissenschaftliche Befähigung zum einjährig-freiwilligen Bitlitär -
dienst entlassen . Gleicher Art waren die Ergebnisse früherer Jahre ,
denn van 321 Schülern, die in den letzten 10 Jahren in der Klasse l
d« Anstalt waren , erhielten 316 nach einjährigem Besuch dieser
Aaste ihr Zeugniß. _

Zahnarzt Lorenz
Leopoldetrasse 38 .

<S ^ 585 TELEPHON 585 .
14039

Eyach | Sprudel ist das beste Tafel¬
wasser . — Zu haben bei 7074

| Lorenz Engel , Hirschstr. 35 , Karlsruhe .
9fk*V ut \ A* Asien, Afrika. Australien schnell , gut
- E» uary " » merira , unb öiIIig faöreiI ^ ig, tuende n*
f» Su obrigkeitlich eoneession . Generalagentur für Baden von K. Kern
i» Karlsruhe , Hebelstraße 3. 10281

~

Großh. Badische
Staats-Eisenbahnen.

Der Betrieb der auf 1 . Sep
tember l . I . miethfrei werdenden
Bahnhofwirthschaft in Mühl¬
acker soll von diesem Zeitpunkt
ab alsbald wieder vergeben
werden.

Die Miethangebote sind , mit
Leumunds- und Vermögens -
zeugnissen belegt und mit der
Aufschrift „ Miethe der Bahn
hofwirthschast in Mühlacker8
versehen, bis zum

26 . Hs . Monats
bei dem Großh . Betriebsinspektor
in Karlsruhe , bei welchem auch
die Bedingungen erhoben werden
können , einzureichen . 14390

Karlsruhe , 17 . Juli 1600 .
Grotzh. Generaldirektion .

Versteigerllng alter
&infrieDifiun00 iuatcrialiei! .
Das Hofforsi- und Jagdamt Karls¬

ruhe versteigert
Montan den 23 . Jnli ,

Früh 9 Uhr.
im ParkhanS an der Friedrichs
thaler Allee mit »tägiger Zahlungs¬
frist
1500 alte eichene Pallisaden,

34 Haufenalte Dielenu. Schwarten,
19 alte Pfosten und Thore,

2 Loose eichene Spähnc,
18 Ringe alten Draht ;

ferner aus den Abth . Il 2 « . 5
5 Ster anbr . eichenes Scheit - und

Prügelholz.
Die alten Materialien liegen in

dm Hntdistrikten der Hofjäger
Schaffer und Diüller und der Forst¬
warte Karl und Fritz Heß und Ullrich
und sind vor der Versteigerung zu
besichtigen. 14366 .2 .1

VttBmg non
MffttlcilMMbtiteil.

Die Stadtgemeinde Ettlingen
vergiebt unter den bei der Staats¬
verwaltung üblichen Bedingungen die
nachstehenden Arbeiten und Liefer¬
ungen zur Herstellung einer neue»
Wasserleitung:

Krd- und tzisenarbeiten .
Aushub und Wiedereinfüllen der

Rohrgräbcn, zusammen ca. 11,500 in .
Liefern und Verlegen von ca .

11,000 lfd. m gußeiserne Normal¬
muffenröhren mit einer Lichtweitc
von 60 —225 mm, ca. 40 Schieber »
von 60 —225 mm , ca. 34 Hydranten
und sonstigen Zubehörden .

Die Pläne und Bedingungen liegen
bei der Großh. Kulturinspektion Karls¬
ruhe zur Einsicht ans ; ebendaselbst
können die Bedingungen und Ver-
gebungsformnlarc für die Erd- und
Eiscuarbeiteil gegen Einsendung von
3 Mk. ( in Geld ) bezogen werden.

Die Angebote sind spätestens bis
Dienstag den 31 . Juli f. I .,

Wormittags 10 Ahr,
mit entsprechender Aufschrift ver ehen
an den Gemcinderath der Stadt
Ettlingen einzureichen. Die Sub -
missionscröffnung findet zu der ge¬
nannten Zeit ans dem Rathhause in
Ettlingen statt. 14153,2 .2

Zuschlagsfrist 14 Tage,

WlMstchmliig.
Das Großh. ForstamtSt . Blasien

versteigert am
Lsiuierstsg heu 26 . Fuli 1966,

$ßrmittß(|8 16 W,
im „Felsenkcllcr" zu St . Blasien
aus den AlbtHalwaldungen (Hutbezirke
St . Blasien und Muttcrslcheu) :

2 Buchen, 45 Nadelholzstämme
I., 193 II ., 493 III . und 823
IV., 371 Nadelholzklötze I ., 499
H. und 413 III . Klasse , 113
Nadclholzspaltstämme und Klötze ;

ferner
m Freitag heu 27. Ziili 1966,

MluitW 16 Uhr,
in bcr „ Sonne" zu Todtmoos aus
den Wehrathalwaldungen(Hntbezirkc
Schwarzenbach , Todtmoosu . Lindau) ;

4 Buchen, 9 Nadelholzstämme I -,
72 II . , 304 III. und 584 IV .,
689 Nadelholzklötzc I 559 H .
und 216 III . Klasse , 92 Nadcl¬
holzspaltstämme und Klötze , 55
Deichei, 3 Ster tauncne Nutz -
scheitcr und 51 Ster Bremirindc ,

sowie aus den Kirchsplelswald-
ungen r

36 Ster Buchenschejter II . , 136
Ster Buchcnprügel II., 34 Ster
Tannenprügel l. und 101 Sjer
II. u . IU. Klasse . 3695- .S -1

Auszüge durch das Forstamt.

Lieferung
«m Pfahlschnhcn .

DieLieferungvon 130 Stück schuued -
eisernen Pfahlschuhen für Spund«
wanddielen soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind ver -
schloffen und mit entsprechender Aus
schrist versehen bis
Montag de» 23 . Jnli l . IS . .

Bormittag» i/. v Uhr ,
beim Ticfbauamt einzureichen, woselbst
die Bedingungen und Zeichnung zur
Einsicht aufliegen . 14889 .2, :

'
Karlsruhe , den 17 . Jnli 1900 .

Städtisches HietSauamt .

„Neptun
“

Erster Karlsr . Achuiimus-Club .
Sdiwiiuni -Aheml

jeweils Mittwoch» imö Freitags
von 8 Uhr ab im Stcphanicnbad
(Beiertheim ) bei Mitglied Lun»l

Schwimm « Freunde wUlkoinmeii
_ Der Vorstand .

■■■" Thüringisches -. . .
Technikuni Jlmenau f
Höhere u. mittlere Fachschule für :
Elektro- und Maschincn-Ingenieure ;Elektro- u. Ma?chinen-Tcchniker und
•Werkmeisteif Direktor »Jentgen .

Stoatskornmi8»^^

Lipton
’ s Thee»

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd . M . 1 . 80 . M . 2 .80 , M . 3.

bei 10111 *
"K&r\ Bmunanu ,

Rkademiestratze 20 ,
Carl Roth , sNothroßiifrir .
Hermann Banmann ,

Krenzitratze 10 .

3ttutg Gestttgsl
liefert franko jeder Bahnstation und
garant . lebender Anknnst schöne große
fettfleischigeThiere alS : 8 Stück große
Brat -6>ä » se Mk. 25 .— , 15 Stück große
schöne (iiitfii Mk. 20.—, 20 Stück
Brcuhüh'.ier, settfleiichig , Rtk. 18 ..
versende auch per Post franko 5 kg
Korb 40 St . Solo -Krebse Mk. 7 .—.
60 St . Niesen - , fette Scheercn,
Mk . 5 .60 , 80 St . Tafel -Portiou-
Krcbse Alk . 4 .50 . 3716a

III . Mttllw , Poflwolocgyska 79 .

Studierender ,
21 Jahre alt, wünscht bei einem
Privatpserdebesitzer

reite» z» lee« en .
Suchender wäre zu jeder Gegen¬
leistung bereit. Gest. Off . unt.
88108 an die Exp . der „Bad
Presse ".
Ca . Mk. 8000 .-

jii 5% auf II . Hypotheke,
ea Mk . 18 (MM).—

zu 5% auf II . Hypothek-,
sind sofort ansznleihcn ; ebenso Mk .
8000 . — Mitte Oktober. Off. bef .
unter 14392 die Exp , d. „ Bad . Presse " .
SNT Trinkhorn . "ME

Ein Triiikhoru wird z» kaufe»
gesucht. Wirtlischaitziliii „ B ! aliv » rst '
herzte"

, Stciustr. 4. Abends 6 Ulir
zu bringe » . L6136

Däckerei
! mit Zwiebackfaörikntio » mit
Motorbetneb , »amhaftkr
Unisaß u . bedeut . Versandt¬
geschäft, ans Gesiindheits -
rncksichten n . » ach gcniachtei »
Vermöge » sofort zu ver -

\ kaufen . Ilnzahl . Pt . 10,600 .
Rur Reflcclanlen , ivelche
diese Anzahlung bestiniint

! leiste» können , e,Halter : Aus -
knnft von dein Beailst '. aaten :

\ Wilh.Wolf, Bühlt . Sflil

Ein Kamkelistschell -Divan,
eigc französische Bettlade mit hohem
Haupt und eine Halbfranz . Bettlade
mit Rost, Matratze und Polster, ne» ,
sind billig zu verkaufe» . H6141.2. I

Zirkel 19 , 3 . Stock , links .
iFfilimtci

- in gebrauchtes, gut erhaltenes, ist
pfort billig zu verkaufen . B6105

Karlstr. 21 , 4 . St . l.

Rattenfänger
männlich, IV, Jabre alt, stubenrein
und gut drestirt , ist billig abzugeden .
Rudolfs,r . 2« , II . l . L6107

Wärterin -Gesuch .
'

Näherin, im Zuschneiden perfekt,
als Wärterin znni I . Anglist gesucht
Anfangsgcbalt 24» M. jährlich bc>
freier Station .

« reispfteaeanstalt Hnb,
Station Otterswcicr.
Tie Direktion.

vr . Eschle . 3673a .2.2

Mädchen.
El» ehrliches und lüchtiges MSdben

von, Lande findet auf I . August Stelle.
14361 Karlstr . 12 , im Lade».
Mrdciifliches Mädchen , welches alle
^ Hausarbeiten willig verrichtet,
wird gegen hohen Lohn gesucht .
Lö80ch3. 3 Sriegstratze 145,1 .

Ein Mädchen, welches Lust hat,
das Kochen zu erlernen, und nähen
kann, findet Stelle . BO110

Rndolfstr. 10 , parterre.

„Was ist Soson ? “
Soson Ist Id « künstliche » Nahrungsmittel , sondern

reineS Muskelstelschelweln (93°/o ) , daher unentbehrlich fär
Kranke und ReconvaleSccnten, speciell bei Blutarmnty ,
Schwäche, Magen » und Darmkrankheiten, Tuberkulose,
Zuckerkrankheit rc . — Soson ist gcschmack- und geruchlos
und kan » allen Speisen und Getränken, auch ohne Wisst,,
des Patienten , zugesetzt werde » . 371 >»

c>,50 gf 100 gr 250 gr 500 gr^ 40 ^ rv 4 M 1,60 'Ji \3 .—
Alleinige Fabrikanten : Tor II de ., Altona .

Zu haben in Apotheken und Drogengeschäfte »,

Gm Ladentisch
von 2 —2 '/, Meier Länge wird zn
lause » gesucht . 86120
Erbbrtiizenstratze ?0, im Laden .

Pforzheim . 2,1
Bureau-Gehilfe.
Für b « S Bureau eines Konkurs¬

verwalters wird ei » tüchtiger, in jeder
Beziehung zuverlässiger Gehilfe ge¬
sucht. 8 !kflrkta»tc>i werden gebeten,
ihre Anerbieten mit Angabe von Gc-
baltsansprnche » und der seitherigen
Thätigkeit unter Nr. 372 '

,» in der
Cxpcd der »Bad . Presse" abzugeden

Ein Fräulein aus guter Familie ,
welches pcrf . französisch spricht, scr-
vircn kann , K -nntnisse im Nähen ,
Frisircn und in Handarbeiten besitzt ,
sucht auf 1 . August passende Stellung .
Offerten unter Nr . B5789 au die
Expcd. der „ Bad. Presie" erbeten .

Reisender- Gesuch.
Von einemleistniigssähigenEngroS

Geschäft der Eonsnni-Branche lvird
per sofort für das badische Ober¬
land »»d Schwarzwald ei » bei de »
Speze>eiwaare» - Gcschästen gut ein
gcsührter Reisender bei hoher Pro
Vision gesucht. Bei Convenienz
erfolgt festes Eiigagement.

Offerten unter II. Nr . 14241 an die
Expedition der „ Bad. Presse " . 3 .2

Tüchtiger

Friseurgehilfe
auf sofort gesucht . 86127
J . Heupes , Irifeur

Erbprurzeustratze 20,

Kaminfeger ,
junger, mit guten Zeugnissen, wird
für sofort oder in 14 Tagen bei hohem
Lohn gesucht. Offerten unt . Sir, 3724»
an die Exped . der ^ Bad. Presse"
erbeten._ 3.1

fielrer gesucht,
ein tüchtiger, zuverlässiger, z„ einer
Dreschmaschine. Lust . Sitz, Bler-
brauer, Liiikenheim. 86106

Cemellt -Meiter
sowie 14391 .2.1

Taglöhner
finden sofort Beschäftigung bei

hrtartenstein L Josseaux ,
Grenzstr . 13/14,

Fuhrknecht.
Ei» tüchtiger , stadtknndiger Fnhr-

knecht kann sofort eintreten. 14362
_ Karlstraste 12, im gaben.

wird für eine » Gasthof und WZ» ,
rcstaurant zum baldigen Eintritt ge
jucht. Off. unt. 86j09 a» die Exp.
der „ Bad . Presse "

._ • 24

Fräulein-Gesuch .
Zn 2 Mädchen von 12 und 13 Jah¬

ren wird ein tüchtiges , gebildetes und
gut empfohlenes Fräulein gesucht , das
die Schulausgaben überwachen kann,
musikalisch ist und Sprachkenntnjß be¬
sitzt. Geprüfte Lehrerinnen werden be¬
vorzugt . Event, auch nur für den Nach¬
mittag , Offerten sul> Nx. II6111 rm
die Exped , der „Bad . Presse " erb.

WeiWähmiliim - AiH.
Einige tüchtige Weistuähorinne»

werden fofoit gesucht . 14884.6,1
August Schulz ,

Herrcnstraste 24 .

Büglerin -
Eine tüchtige « »stümbüglerin

sofort gesucht. 86125
Weiss ,

Chem . Waschanstalt.
Eine tüchtige selbständige
B i\ 01 c t* i it

wird für einige Tage Ende der Woche
gesucht. Näheres H6115

Karlstrqtze 114, im Laden.

C«br I inn$*€i e$ucb.
Eil , Junge, ivelcher Lust hat , das

Mechaniker -Handmeik zu erlerne ,
kan » Mail eintreten. 11613»
Friedrich Woher , Mechaniker ,

Karlsruhe , Marienstraße 6.

Kstilshilltmli - Ltellkgesch.
Eine znve,lässige tüchtige Person,

Wittme , aus sehr achtbarer Familie ,
im guten Haushalt durchaus
ersahren , wünscht Stellung bis
1. August . Gute Zeugnisse stehen
zu Dienste » . Offerten wolle man
unter Nr . B6117 an die Exped. der
„ Bad . Presse " richte» . 2 .1

äausdällerln .
Junge , erfahrene Wittwe sucht

Stelle als Haushälterin. U6I30.2. I
Zu erfragen im Warthahaus .

Pflegerin .
Eine tüchtige Pe,so » wünscht

Stellung als Pflegerin hier od . aus¬
wärts . Offerte » mit. Nr . B6116 n »
die Exped . der „ Bao . Presse ". 2 1

Zu vermiethen
eine» Laden, in welchem seit Jahre»
ein Hut- und Schiringeschäft mit
gutem Erfolg betriebe » wurde , nebst
geräumigerWohnung, i » bester Lage
der Siadt Bruchsal . Näheres bei
LIh «rtLnolimüUsr8 «ll.,Dnrlacher -
straste Rr . 7 , Bruchsal. 13990 .5 3

Herrschaftliche

Wohnung ?,
bestehend aus 8 großen
Riinmen in der Bel -Vtage
und 3 Räumen im Dach-
styck , sowie sämmtl . Zu¬
behör, Bad rc ., ans I . Ok¬
tober zn vermiethen . Näh .
Kriegstraße 97 , Burea « ,
Hintergebäude . 13733. 6 .6
s^ asanenstrahe 9 sind zwei schöne
Q Mansarde » zusammen oder ein¬
zeln zu vermiethen . Näheres daselbst
un Bad oder RüppurrerstrasteNr . 46 , II . 66138.2 .1
Oessingstraße iä , ist der 2 . Sjöck , b

'
c-^ stehend ans 5 Ziiumern, Küche n .

Zubehör auf I . Oktober oder später
zu vermiethen. Zu erfr. 1 . St . U6110
Kubolfstraße 10', parterre , können

2 Arbeiter Wohnung und Kost
erhalten . 66139
^ chützcnstraße 22 ist eine neu Her-^ gerichtete Wohnung von 4 ge-
räuuugen Zimmern , 2 Kellern und
Mansarde billig zu vermiethen . Nah.
im 2. Stock. . H6124.31
HNnhlbnrg , Eisenba §nstraße

' J .7,^ k ist eine Wohnung im 2 . Stock
mit 2 Zimmern , Küche , Keller und
Holzstall, ebendaselbst im Sciienbqu
eine solche mit 2 Zimmern, Küche und
Keller zu vermiethen . UG1 ^3.2,1
Mn freund!, möbl . Zimmer ist g»

zwei solide Arbeiter sof . zu verm .
Näh . Bürgerstr . 10 , pari . 11613b
Min möblirtes Zimmer ist sögleich^ zu vermiethen. 26103

Schützenstraße 26 , 1 . St .

Küiserstraße 225 ,
zwei Treppen hock , ist ei» fein möbl,,
großes , helles Zimmer auf sogleich
oder 1 . Ang . , n permieibtu. V«,
(/priegstr . ßc>, Euigang '

Adlejstratzr,
4 . Klock , rechts , ist ei » gut möbl.

Mausardenzimme« >>>, zwei Betten
» in bist , Preis zu vermiethen. B6120
Ksiieästr . 2(f, gegeiiüber de », Haupt-

bamiliai , Eilig . Adleistr . , Ist ei»
hübsch möbl ., frenndl. Zimmer für
14 Mk, vcrniietbkii . Näh . daselbst
drei Treppe » boch , rechts. Ü6121
Wege » V«>sct„l,lg ii ! ein schon möbl.SU Zimmer billig zu vermiethen .
Näb . Weiderstr . 96 . 3 . St . r . U6i »l< .2 .1
Merderstraße 13 , 2. Stock, ist 1 gut

möbl . Balkonzimmer und 1
grobes Zimmer mit ii Betten sogleich
od . später zu vermiethen . 88112.2.1

ist ein mödlirteS , freundlich
. tzimmer zu vermiethen . LS l

Eine Wohnung von 3 — 4' Zii
mern wird in der Nähe von, Dr
locherthor auf 1 . Oktober zu mieth
gesucht . Gefl. Offerte» unicr N
tttzl37 an die Expedition der „Bo
Presse" erbeten.
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D «r beste unb in An¬

betracht seiner eleganten
und soliden Ausstattung
auch der billigste

Gäs*
Badeofen
ist unstreitig der

Junkerssche

Ancl-
WchreWr.
Wer mit der Absicht

umgeht , sich einen Gas¬
badeofen anzuschaffen,
lasse sich zuvor unbe¬
dingt den Jnnkers ' jchen
erklären bei

F. Maeyer ,
Kaiserstratze 166 ,
woselbst solche zu» , Be¬
trieb fertig montirt sind !

Professor
Junkern

Praktisch
Dauerhaft
Elegant
Mae

f| | » B . - P . M

M Ca8 -
W Badeofen .

'WTf

Alkoholfrei !
) -
Frada “

Alkoholfreie Obstweine aus frischen Früchten .
Apfel -Frada. 3 Weichsel - Frada .
Heidelbeer - Frada. h Erdbeer - „
Kirschen- „ £ Trauben - „

Ananas - Frada.
(Bowle olme Alkohol ans Trauben n. Ananas)

JVIkoholfrelcs Bier
aus fertigem , vergorenem , also ächtem Bier , durch

mechanische Entziehung des Alkohols hergestellt ,
empfehlen 11725 ,

Dr . Kux & Finner ,
Qrossh . Hoflieferanten .

Friedr. Benzei , Amalien¬
strasse 14 b.

Ludw . Oörflinger,Waldstr .45
Carl Hager , Karl -Friedrich¬

strasse 22.
A. Kintz, Gartenstrasse 37.
A . Klingele, Amalienstr . 71.
A. Körner, Sofienstrasse 66.
Gerhard Laspe,Kaiser &tr .56.
Rud . Langer, Waldhorn¬

strasse 4.
A . Lösch Nacht ., Kaiser¬

strasse 115 .

Otto Mayer .Wilhelmstr . 20.
VictorMerkle,Kaiserstr . l60
J. Müsste , Douglasstr . 32.
A.PIetscherWwe., Bismarck¬

strasse 33a.
'

F . X Rathgeb , Waldstr . 57.
Fritz Reis , Luisenstr . 68 .
Hch. Roll, Kaiserstr . 110 .
C. Roth, Herrenstrasse 26 .
W . Spitz, Waldstrasse 95 .
A . van Venrooy , Sofien¬

strasse 45 .

Otto Venrooy , ROppurr .

Trinkt Medicin Bitter .
Das Urtheil der Herren Aerzte ist allgemein maßgebend . Hundert¬

zweiunddreißig der berühmtesten Aerzte Europas erklären den

Julius Scliiitiendorf’sclien Ittedicin-Bitter
für den besten Magenbitter , welcher fabricirt wird . 3241a .4.3

A . t t e s t e «
Der von dem Herrn Schützendorf in Köln bereitete feinste

Medicin -Bitter ist unstreitig der beste Magenbitter , welcher fabricirt wird .
Aus den feinsten , köstlichsten Kräutern und Wurzeln bereitet , erweist sich
derselbe bei Appetitlosigkeit . Magenschwäche. Magenkrämpfen , Verdauungs¬
beschwerden, Uebelkeiten, Blähungen , Hämorrhoiden , Cholerine , überhaupt
bei allen Magen - und Unterleibslciden und gegen alle ansteckenden Krank¬
heiten als vorzüglichstes und heilsamstes Mittel . (L . S .) Dr . Joh .
Müller , Medicinalrath , Berlin . Dr . Levre , Oberarzt in Paris . Dr .
Groyen » Oberstabsarzt , Hamburg . Dr. Lewosky , Stabsarzt , Peters¬
burg . ( L . S .) Dr . Hefe » Berlin , König !. Preuß . approbirter Apotheker
ler Klasse und gerichtlich vereideter Chemiker und Sachverständiger .

Zu haben per ' / . Ltr . 3 Mk., aU Ltr . 2 .50 Mk., V» Ltr . 1.80 Mk.,
7, Ltr . 1 Mk. in Karlsruhe bei : Franz Grätz , „ z . Bayr . Hof " ;
Uceu ». Schütz ,

'
„ z. Hohenzollern " ; H . Beter , „Hotel grüner Hof " ;

» . « entner , „z. Merkur " ; G . Ehret , „z. Löwenrachen " ; r . Bertsch ,
„z. gold. Hirsch" ; J . Schuh , „Brauerei Moninger "

; F . Wcppel ,
„Schloßhotel " ; in Mühlburg bei : Burl Spech ? F . Blank , „ j . Hiofe" :
in Grünwinkel bei : W . Fuchs , „z . Rößle "

; in Kuielingen bei :
Th . Rädle , „ z. Hirsch "

; in Eggenstein bei : 4 . Sieber , Brauerei ;
in Rühsturr bei : K . Fischer , „ z . Eichhorn " ; in Söllingen bei ;
c . F . Mali , „z . gr . Baum " ; in Blankenloch bei : Max Stagei ,
Brauerei ; in Langenbrücke « bei : J - Schmitt , „z. Sonne "

; in Ett¬
lingen bei : G. Meininger , „ z. Engel " : in Bietigheim bei : .4 , Volz ,
„z . Kreuz " ; in Malsch bei : l .eoi »<>ld Vielsucker ; in Muggensturm
bei : Franz i .utz , Brauerei ; in Rastatt bei : A . Hauch , „z . Hirsch".

r
in doppsitkohlensaurerfuiiung .

Hervorragendes Tafelwasser . '
Freyersbach . BadSefrwarzwa Id .

Hauytdepot bei Herren Br . Kni & » inner , Karlsruhe. 3lS8

Brennholz
(fein Schwartenholz ), trocken, klein gesägt, liefern

von 5 Ztr. ab bis 10 Ztr. per Ztr. Mk. 1.5« ) in Körben
- 10 „ . „ 20 „ „ w „ 1 .40 [ frei in's Haus

c „ „ „ 1.30 j bezw. Keller.

9.
und mehr

14106 * Billing & Zoller,

Klavier-Unterricht
gründlich , nach vorzüglicher
Methode, ertheilt B5199 .6 .5

Luise Pfau ,
Zähriugerstratze 49 , 2 . St .

Leinen n. Kalöleinen, >
WaurnwoAiiche ,

Damaste, Satin , Aett- >
Kattune , Rettzeuge, Kand- 1

tncher, Kischtücher.
Sämmtliche Ausstattungs -
Artikel in erprobten Quält

täte » billigst bei 6183

J. Schneyer,
Ecke Marien - « . Werderstr .

VerlnngenSie gratis u.franko meinen 1
illustr . Hauptkatal . über 1

Fahrräder
u .Falirradartikel u . Sic
werd . sich überzeug., dass
ich b . bester Qualität, unt .
ijähr .Garant .,am billigst,bin . — Wiederverk . ges .

Deutsche Fahrrad-Industrie .Richard Driessen ,Hannover , Brüderstr . 4.
1055a .33,3iimm

Alrverüymre Sleinhuder Tischzeuge ,
Handtücher, Halbleinen rc., direct
aus der Fabrik v. E . Schuster, Stein¬
hude, in jed . Quant , zu Fabrikpreis,
zu beziehen . Muster frei. Mau ver¬
gleiche Preis u. Qual , mit and . Ost . !

Vertreter .
Leistungsfähige Bronzefarben -

und Blattgoldfabrik sucht für
Karlsruhe und Umgebung einen tüch¬
tigen Vertreter . Offerten unter
3654a an die Expedition der „ Bad .
Presse "._ 3.3

mit einer Baar-Einlage von 10
bis 20000 Mk. in eine gut eiu-
gesührte Weinhandlmig, Brauut-
weinbreunerei und Liqueursabrik
gesucht . Fachmann , der die Kund¬
schaft in Baden kennt und die
Geschäftstouren übernehmen würde,
bevorzugt . — Gefl. Offerten unt.
Nr. 3414a an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 4A

Zu sehr lohnend . Unternehmen wird
ein Th eilhabep

mit einig. Taus . Mark bei boh. Verzins ,
u. groß . Gewinnanth . gef. Einlage wird
vollst. sicher gestellt, daher kein Risiko.

Offerten ! unter Nr . B5991 an die
Exped . der „ Bad . Presse"._ A3

Welcher
reelle

^iiiNiiitrnifliiiifr
wäre gesonnen, ein einstöckiges
Wohnhaus mit Kniestock in der
Nähe von Karlsruhe bei Lieferung
sämmtlichcn dazu erforderlichen Ma¬
terials um eine runde . feste Summe
solid und billig zu erstellen ? Das¬
selbe wäre bis zuin 1. Oktober l . Js .
zu unterdachen und bis 15. Juni
nächsten Jahres gänzlich fertigzu¬
stellen. Adressen beliebe man unter
Nr . B5990 an die Exped. der „ Bad .
Presse " einzusenden._ L2

Ein noch guteehalteuer , gebrauchter

UiRtoriawagen
zum Sclbstkutschiren (abnehmbarerBock oder hinten Dienersitz ) wird z «
kaufe « gesucht . 3687a .2 .2

R . Lildke ,
Rastatt , Nhciutboistiaße 27.

Gut mtluM

In industriereicher , ca. 9000 Ein¬
wohner zählender Stadt des Schwarz¬
waldes ist ein neu gebautes , 2stöck.
Geschäfts - und Wohnhaus mit
großer Werkstätte und angebautem
Motorhans zum Preise von
25,000 Mk. gegen ein Angeld von
6—7000 Mk. zu verkaufen und an
jedem beliebigen Zeitabschnitt zu
übernehmen . Vermöge der günstigen
Lage des Hauses wäre dasselbe zu
jedem beliebigen Geschäftsbetrieb ge¬
eignet , insbesondere für Bäcker oder
Metzger , da in diesen beiden Ge¬
werben eine fühlbare Konkurrenz in
dem zahlreich bewohnten Stadttheil
noch nicht besteht. Jährliche Mieths -
einnahmc 1330 Mk. Nähere Aus¬
kunft ertheilt das Südd . Gesch .»
n . Hyp .-Verm . -Jnft . Stuttgart »
Moltkcstraße 20. _ 1638a »

Kurort Badenweiler .
2tlein * Villa ,
mit große » . Garte » und schönster
Aussicht , 8 Zimmer und Zugehör ,
ist für 20000 Mark feil . Auskunft
ertheilt die Exved . des „ Fremden -
blattes " tu Badenweiler . 3466a .3,2

Zmki -Kckmeii fir arme kmUe Sdmlfinta
ütr AM AklsrM.

Von Ihrer Kaiser !. Hoheft der Prinzessin Wilhelm haben wir für
die Ferienkolonie 100 M ., von Seiner Grohh . Hoheit dem Prinzen Karl ,
der Frau Gräfin und dem Grafen Friedrich von Rhena 170 M . erhalten ,
für welche reiche Gaben wir auch an dieser Stelle unfern ehrerbietigsten
Dank auszusprechcn uns gestatten . Außerdem haben wir seit unserer letzten
Veröffentlichung erhalten : durch Medizinalrath Bähr : von Frl . A. E .
4 M . ; durch Verlagsbuchhändler und Konsul Bielefeld : von Frau B . H.
20 M . , Albert Eichtcrsheimer 10 M . ; durch Medizinalrath Dr . Brian :
von Zahnarzt Grupe 10 M ., Priv . Jost 20 M ., Geh. Oberfinanzrath L.'10 M ., Thcod . Sch. 10 M ., Leop. Sch . 10 M ., Regierungsrath M . 3 M .,
F . Str . 10 M ., Professor S . 3 M ., Frau Geh. Regierungsrath S . Wwc.
3 M . , S . 5 1 . ; durch Dr . med , K. Toll : von Frau Emma Buhl Wwe.
10 M -, P . v. Ravenstein 20 M . , Freifrau v. Marschall 10 M ., Frau Di¬
rektor Rheinbold 10 M ., Frl . A. B . 20 M . ; durch Stadtrath Dr . Hoff-
maun : von Str . 5 M ., Hauptmann K. Klose 50 M . , Dr . Hoffman » 20 M >,
Frau Henriette Fränckel 10 M ., Jda 10 M ., F . S . 3 M ., W - Klose
100 M . ; durch Frau Stadtrath Höpfner : von Stadtrath Höpfner 20 M . ;
durch Armenrath Huber : von Architekt Fuchs 10 M ., Frl . Elsa Kaiser
4 M - ; durch Frau Oberbürgermeister Lauter : von Frau Stadtrath Leichtlin
10 M ., Frl . Janson 10 M .. Frau Geheimerath M . 10 M . . Fritz Wolf
10 M . ; durch Geh. Kommcrzienrath Schneider : von Bankier M . A. Straus
20 M ., Abr . Straus Wwe. 20 M . ; durch Hofrath Dr . v. Seyfried : von
Frau Rittmeister Wachs 20 M ., Frau Baurath Kerker 10 M ., Frau Elise
Heimburger 20 M -, Geh. Rath Glöckner 20 M -, G. O . A . G. 5M >, Frau
Generaldirektor Dietz 5 M . ; durch Stadtschulrath Specht : von Frau Di¬
rektor Treutlein 10 M ., Frl . Forch 5 M .. Ph . Wilhelm 10 M . . E . D .
20 M ., E . Kraft 10 M ., Pfarrer a. D . Ullmaun 5 M ., Gebr . Ettlinger
10 M -, M . S . 1 M - ; durch Hofapotheker Ströbe : von Geh. Rath Frey
10 M >, von ihm selbst 10 M . ; durch Baurath a. D . und Stadtrath
Williard : von Stadtrath Dr . Binz 5 M .» Stadtrath Hoffmann 10 M .,
Stadtrath Käppele 10 M ., Profeffor Hummel 20 M . , Ungenannt 10 M . ;
durch Medizinalrath Ziegler : von Rittmeister Pcscatore 10 M ., A . Schnabel
30 M ., Apotheker Dürr 10 M ., Hofbuchhändler H. Knittel 10 M . ; durch
Stadtpfaerer Mühlhäußer : von A. D . 55 M . ; durch Professor Ordenstcin :
von Frau Luise Bucknill 5 M ., N. N. 10 M . ; durch Rektor Dr . Gerwig :
Erlös vom Konzert der Schülerkapellc , 1 . Rate , 402 .80 M . ; durch Real¬
lehrer Vogt : von dem Vorschüler Max Strauß „aus meiner Sparkasse "
1 M . , Brauercidirektor Karl Moninger 5 M -, Frau Segewitz 50 Pf .,
Hauptlehrer Renner 50 Pf ., von einem edlen Menschenfreund aus Teinach
2 M ., Rechnungsrath Gieser gesammelt von F . 1 M ., W . 1M .. W . 2 M -,
B . 50 Pf . , X 1 M ., O . 1 M ., X. 50 Pf . ; von Ungenannt 40 Pf . ; durch
Prälat Helbing : von A. B . 3 M ., Bäckermeister Schock 1 M . ; durch Ober¬
lehrer Hanert : von ihm selbst 3 M ., Buchbinder Blank 2M ., Frl . Dietrich
1M ., Erlös vom Jahrmarkt in der Friedenstrabe 34.20 M , Frau Scheider
2 M . , Frau Nagel 50 Pf ., Frau Baumann 50 Pf ., Bäcker Dennig 1 M .,
Anselm Hirsch 2 M -, Ungenannt 1 M .; durch Oberlehrer Jäger : von ihm
selbst 3 M ., Hauptlehrer K . Bräuninger 2 M - Zusammen 1601 .40 M .
Hierzu laut früherer Veröffentlichung 1200 M . , somit im Ganzen 2801 .40 M .

Wir danken herzlich und bitten um weitere freundliche Gaben , unter
denen wir auch Kleidungsstücke dankbar annehmen .

Karlsruhe , den 10 . Juli 1900.
Das Komitee :

Bähr , Medizinalrath ; Bielefeld , Verlagsbuchhändler und Konsul ; Dr . Brian ,
Mcdizinalrath ; Dr . Doll , prakt . Arzt ; Föhrenbach , Geh. Reg .-Rath ;
Händel , Stadtrath ; Dr . Hoffmann , Stadt -Arzt ; Frau Stadtrath Höpfner ;
Huber , Armenrath , Schriftführer ; Kretzmann . Major a. D . ; Frau Ober¬
bürgermeister Lauter ; Rapp , Stadtpfarrer ; Schneider , Geh. Kommerzien -
rath , Schatzmeister ; Schnctzler , Oberbürgermeister ; Dr . v. Seyfried , Hof¬
rath und Hofarzt , Stellvertreter des Vorsitzenden ; Specht , Stadtschulrath
und Professor , Vorsitzender ; Frau Stapfer ; Ströbe , Hofapotheker , In¬
ventar -Aufseher ; Williard , Baurath a. D . und Stadtrath ; Ziegler ,

Medizinalrath .
Außerdem haben die Güte , Beiträge entgegenzunchmen : die Herren

Geistlichen , die Herren Direktoren der Mittelschulen , Herr Direktor Orden¬
stcin, Herr Rektor Dr . Gerwig und die Herren Oberlehrer der hiesigen
Volksschulen._ B5920

Karlsruher Zimmerfhüren

Itlusir.
Preislisten.

pss ?

. in allen Grossen u. Formen , halbrein u. astrein .

1enster-ftatunen u. »Beschläge.
Amerik . Schiebelenster, HausthOroB,

Qlasahschlttssa ete. -
Bau- u .Kunst-

Tischlerei Billing&ZollerKarlsruhe
i. Bade«.

VHAFER-MEHb. ]

Beste |
t Kinder - 1

|
p Nahrung . \

empfohlen .
►f * 1

Niederlagen ^
' durch Plakate «
M I kenntlich. Mp

Hohenlohe '«*«
Hafer-Mehl.

'■ -UA'.

Vv̂ r>-

Gegen Stein-, Nieren - »nd Blasenleiden, Gicht und Rheumatismus , sowie
alle Störungen der Luft- und Verdauungswegen* votzügUeh erprobt du

SMT* Natron -Lithion -Wasser der - HDD

Kaiser Friedrich
QU6Ü6 ZU OfTenbaCh a . M- Von ersten ßpecialärzten seit Jahren

empfohlen und bezogen.
Mit Kohlensäure verstärkt unvergleichliches Tsfelgetränk für Giehtleidende.HarnsäurelSsende u > harntreibende Wirkung .

AngenehmermilderGeschmack. Vomschwächsten Magen vertragen .Erhältlich in Mineraiwasserhendlungen und~A.potheken — eventuell direkt ab
Quelle in Kisten von 50 Einsehen.

| Baneral-D«i»8t : Karlsruhe , Wilh . Engel . TuL Mo. 424 . I

werde » rasch mid billig angefertigt
in der

Arulkereiller„Aall.NreIse
".

Visitenkarten

Wirthschafl.
In einem fabrikreich. Städtchen

(Station ) der Bodensergegend
ist eine gewöhnL sehr gangbare
Wirthschaft zu verkaufen.
JährL Bierverbrauch 550 —600
Hektol. Kaufpreis 36 000 Mack.
Anzahlung 8000 Mack. Aus¬
kunft durch li « !». Schulz ,
Freibnrg » Rosastr . 1. 3360a

Eisenwaarenhandlung
mit solid gebautem Haus , großs ,
Gacken und Platz — schöner Lade»
mit neuer Einrichtung — in größere,
wohlhabendem Ock der Rheinpfalz
mit guter Bahnverbindung ist uub§
günstigen Bedingungen

zu verkaufen .
Ohne Eoncurrenz am Platz und

weüer Umgebung ; für en gros sehr
ausdehnungsfählg ; großer Absatz
hauptsächlich in Cafe (eigene Bren¬
nerei ) , Farben , landwirthschastliche,
Geräthen rc.

Reflektanten erhalten nähere Aus¬
kunft durch 3597a .1L

W . Umau ,
Vermütlung von Hypotheken,

Zmmobilien -An- und Verkäufen.
Offenburg , Baden . ^

IW“ Weinhandlung "DU
verbunden mit gutgehender Küserei
und Branntweinbrennerei ist unter
günstige » Bedingungen zu veckausru.

Zn erfragen unter Nr . B6045 in
der Exped . der „ Bad . Presse ". 2.2

In einem verkehrreichen
industriellen Städtchen des bad.
Oberlandes (Bahnstation ) ist rin
großes geräumig , am frequen¬
testen Platz gelegenes Geschäfts¬
haus zu verkaufen. Dasselbe
ist vermöge seiner günstigen Lage
für jede Geschäftsbräuche ge¬
eignet , insbesondere für ei»
Eifenwaarengefchäft , indem
am Platz ein solche» Spezial¬
geschäft nicht vorhanden ist.
Selbstkäufern eriheilt AuskunftKcli . Schulz , Freiburgi . B .» Rosastraße 1 . 3359a .3.3

In bester Lage in hiesiger Stadt
ist Verhältnisse halber ein gut rem « »
mirtes Geschäftshaus , in welche«
feit Jahren starker Fremdenverkehr
herrscht, unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Das Anwesen ist mitten
m der Stadt gelegen, hat schöne»,
großen Speisesaal , hübsche Fremden¬
zimmer, Gemüse- und Ziergarten .

Nähere Auskunft ertheilt B5792 .3L
kb . Sah » , Rangierbahnhof , ßarlsrahe .

Fmtwangen .

^ «uirverkauf .

■
Ein massiv gebaute - drei¬

stöckiges Wohnhaus mit
Scheuer u. Stalluna -unter

. einem Dache und Garten
beim Hause, in der besten Lewe der
hiesigen Stadt (Marktplatz ), für jede»
Geschäft passend, nebst Wiesenfeld für
2—3 Kühe, ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft ertheilt Knill Kreuzer ,
Agent in Fnrtwangen . 3616a .2.2

Schwarzbraune 3.2

Rafleftute,
4 jährige Remonte , ntdji

cingefahreil . etwas zugeritten . welche
sich vorzüglich als hochfeines Offizier-
Reitpferd eignen würde , ist preiswürditz
zu verkaufen . 3615s

Valentin Schmitt ,
Epfenbach » Amt Sinsheim .

Graditzer FuchS-
stute mit StamH -

baum und preußische braune Stute ,
zu verkaufen . Beide sind voll ekK
ganter Erscheinung und völtttz
tnivpen from lii . 3627 ».6.6E . Göllner ;i

Rastatt , BaJudtol -HMd . ‘

Pianino,
ausgezeichnetes Instrument mit
schönem , gesangreichcm Ton , un¬
verwüstlich gebaut , ist sehr billig
unter langjähr . Garantie zn
verkaufen bei N . Hack ,
Plano - Magazi « , Ecke Krieg -
u. Rüppurrerstraße 2,2 Treppen .

Kein Laden , größter Umsatz,
daher billigste Preise ! 13970 .5.3

ZU Verkaufen r
Ein großer Spiegel mit Marmor -
untersatz , Kindersitzwagen m . Gummi¬
reifen , Gartenbank , kleine» Sopha ,
Geige mit Kasten , diebessichere Geld -
kossete m. feuersicheren Jsolirplatten .
Marienstrahe 13,1 . Stock . 8611S
Rsii »ath . 400 Damen m. gr. Per »

'

wünschen Heirath . Prospekt »« sonst.
Journal Charlottenburg 2. 3628»

LReitzferie,
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Badische Presse .Nr . 164 .

Avanken - rr . V - evöig « ngs - V - v - rn
Teile 7:

Luftkurort Bernbach
Ltavlsprihev Schveinev .

LamStag de« 21 . Juli 1900 , Abends J/»9 Uhr , im Gasthof
jg0 „ Goldenen Adler « , Karl-Friedrichstraße:

Cteneral -Versammlung .
'■ Tagesordnung : 1. Tätigkeitsbericht . 2 . Cassebericht . 3. Wahl
its 1* Vorsitzenden , Cassters, 2. Schriftführers und 4 ausscheid. Ausschuß-
«kitalieder. 4. Vereins- Angelegenheiten (darunter Localwechsel).

Zu zahlreichstem Besuch ladet ein
14387.2.1 Der Vorstand .

NB. Von 8 Uhr an Ausgabe der neuen Statutenbüchcr an die-
welche noch nicht im Besitz derselben sind._

Pensionat

[Handelsschule Strassburg i . E.

bei Herrenalb.~ pt Grünen Baum
empfiehlt Erholungsbedürftigen und
Touristen seine neu eingerichteten
Fremdenzimmer zu längerem u . vor¬
übergehendem Aufenthalt. Pension
nach Wunsch. 3682a.3 .2

Mer : Mathäus Lutz.

Mabm-Maden .

Krokodil.
In nächster Rahe des Knrgartens .

Lamme !Punkt der Radfahrer und Toxriste«.Größtes Etablisiement am Platze , durch Neubau vergrößert,unter eigener bewährter Leitung . 10440.8:6
Ausschankvon Münchner und Mtsener Mer.

vorzügliche, preiswürdige Küche.
• Große Terrasse. -

Inhaber : Carl Oberst .

10 klassige Erziehungsanstalt mit Internat .
Beginn des Winter-Semesters am 17. September.

L EleuiBtarvorschnle für Knaben von 6—14 Jahren .
BMlUassra . Vorder , für Einjährig -Freiw .- u . Beamt.-Prüfun !n n . AmiAinasif iOUUJCU | Ul tSfiu<LUispiiu »tjr4XMV*> w* ^ uuui - + 'iuiuuy .

1 m . Faehschiüe für den höh. u. nied . kaufm . u. industr. Beruf.
2 Pollständ. Ausbildung in allen Handelsfächern, des . Sprachen.

ff . Kaaba. Damenknrs (1. Oktober bis 1. April). Bes . Prospekt. !
Alles Nähere , Referenzen und Prospekte durch den Direktor |

s.5.1 Dr . O. Hertel , Pergamentergasse 1.
Schülerzahl 176 im letzten Semester

Stephanienhad Beiertheim./
Die kalten Bäder bleiben wegen Reinigung der Alb

Hfittwoch den 18. Juli bis Samstag den 21 . Jnli
geschlossen .

U6124 _ Hochachtend

Homöopathische Gentral-Apotheke
Dr. Richard Mauch ,

Göppingen i - W . 3264a.26 .5

WM" Rein homöopathisches Institut .
"MA

Homöopathische Arzneimittel und Specialitäten jeder Art .
■ Exacteste Zubereitung , streng reelle Bedienung . — —

Prompter Versandt . — Billigste Preise .
cHomöopatliisclie Lehrbücher , Haus-, Taschen- und Reise -Apotheken.

IUustrirte Preislisten gratis und franko .

Tpezern-Wäst.
Ei« rentables HanS mit gutgehen-

>em Spezereigeschäft ist unter gün-
iigen Bedingungen bei geringer Anz.
>u verkaufen. Näh .durchAdolf Käst ,
Laldstraße 29 , 2. St . 14386 .2 . 1
IlUfa geg. Blutstock, «agen,Hamburg
SHI» Pinneberg. Weg 15. 3721a.2.1

Agenten und Pro «
visionsreisende

auf lohnenden Artikel gesucht. Adr.
unter Nr. B6128 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten . 2.1

1 kleiner Herd
ist für 15 Mark zu verkaufen.
B6134 Marienstraße 6 .

Feuerbestattung
Heidelberg ;.

Auskunft ertheilt die Friarthcf-
3.2 Commission. 1953a

,
Wer. ???

% kräftig stoizen

irunscht , sende
seine Adresse."

tnleitung ^ u- p |( ifcDJ erfort)

» 1

Apfel-Iost.
Wegen Kostaufgabe habe» !

ca . 20 Eimer Apfelmost
abzugcbeu . 37I3a .2.1

Gebrüder Bauer,
Knnstmnhle , Mühlacker.

Schüler-Pkiisiliii
Bei einem Karlsruher Lehrer, im

Centrum der Stadt wohnend, finden
Schüler und Schülerinnen, die Karls¬
ruher Lehranstalten besuchen wollen,
zu Beginn des neuen Schuljahrs bei
mäßigem Preise gute Pension .
Familienanschluß und gewiffenhaste
Beaufsichtigung wird zugesichert.

Offerten unter F. B . 14227 * ein die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Schutzmarke. werdie bestewichsehaben
will, der kaufe mir die

preiraekrönte

in blau-weißen Dosen
Gibt rasch und viihcla» v

schönsten Glanz. Sä. haben in »e» mast«,
ÄeschSfte».

Erfurter Ftzrer m GurtM«
Verlag v. 3. 2. Schmidt, Erfurt . Herausgeber u . RedakteurR. Betten.

Gyfrheint federr Korrrrtcrg.
Eine reich illustrirke Zeikschpist. Ein Fpeund — rin
Bepakher — rin praktischer Führer durch den Blumen -,

Gemüse- und Obflgaeken .
Wan bestelle bei der Most, viertekjährkich Mk . 1.— .

Probenummer zu Dienste « . 3421a

lirtahaftsverhuf.
Eine gangbare Wein », Bier » und

Gpeifewirthschaft in guter Ver¬
kehrslage hiesiger Stadt mit bedeu¬
tendem Umsatz, nebenbei hohe
Miethseinnahme , habe im Auftrag
zu verkaufen und kann, wenn erwünscht,
bald übernommen werden. Alles Nähere
bei Adolf Kost , Karlsruhe i , 33.,
Waldstrabe 29, 2. St . 14385 .2.1

Theilhaber-
Gesuch.

Für ein PaPierwaarenhanS
wird ein tüchtiger Herr als
Prokurist gesucht, welcher sich mit
ca. Mk. 10000 betheiligen kann.
Geld wird sicher gestellt . Fach -
keiiulnisse sind nöthig.

Angebote unter Nr. 14388 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.
Johannisbeeren
empfiehlt 3723a.2.1

Obstgut Kosalienberg
in BrStzingen .

Hund-Berkauf.
Ein schöner , großer Hofhund »

Leonberger Rasse, ®/4 Jahre alt , garan-
tirt für Wachsamkeit, ist zu verkaufen .
B6113 .2.1 Schützenstraße 51»

MWM Verloren . WH»
Eine Waschfrau verlor gestern

Morgen von der Kaiserstraße durch
die Waldstraße einen großen Vor¬
hang . Der redliche Finder wird
gebeten , denselben Kaiserstr . 200 ,4. Stock , abzugeben._ B6122

Stutz -Flügel
mit schönem Ton billig zu ver¬
kaufen bei 13968 .5.2
II . Hack, Pianomagazin,

Ecke der Krieg- und Rüppurrer -
straße 2, zwei Treppen.

Ir § vwtaufm
ein guterhaltenes, modernes schwarzes
Moirße -Kleid » fnrZ mittlere schlanke
Figur passend ; ferner noch ein
schwarzes Wiuter -Jacket . B6114

Rudolfstraße 26, 2. Stock.

Friseur- Gehilfen
finden stets passende Stellung , auch
können jederzeit Lehrlinge eingestellt
werden durch das PlacirnngS »
Bureau der Barbier -, Frifeur -
und Perückeumacher - Innung
Karlsruhe . 1405 »

Lebensstellung
finden bei einer alten deutschenLeb . - u . Unk. -Bers .-Gefellschastzwei tüchtige Reifebeamte fürBaden ( Ober - « . Unterland ) .Die Gesellschaft ist gut einge -
führt u . organisirt u . finddie Einkommensbezüge durch¬
aus günstige . Schrift !. Be¬
werbungen erbeten unter Rr .3727a an die Exped . der „ Bad .
Presse " . i ».i
Wilhelmstraße 47, 4 . Stock, ist eine

Schlafstelle (Mansarde) sogleich
zu vermiethen . B6129
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aoî iiao

^ 03 ö
CD4i 3) 11

. H

• tot- tjo j4 05 SO 0050 ©
© 1- 3 0

©COo

5ao oo «o 0
5© © 00 c

S/ -5 t— ' X 'iS rH os w eb o>© Sch2 © © ‘O § OO® ^ ®° 60 ^^ co «s ^ E: «©

OHOt - OHCt- t- 8sHo «-ie00 eo 05 50 60 05 C
d- SchL ^fi
ao co 00 co

COO

• 'S00 a £S
00

B gS «9 g
9 O c5

25

CQO©
ooo»»o5S ^ '- .® 2 ,) SmS

H ^ 40
. ^ 0» !aschL2 © 25

S ” § 5; « lS § 2 2 l

« gs

[CQ© g
^ ^ 09

21 C—o ~ ‘OnHcoKh
^ 5? rH S 1H^ Ä © Ä, CO© CO

o © _ o

^ 0 £ ©

© Cs!

N §
»4 2 «

§ © S

® £2 © ^
s . © 045 ^ 05 c-

l 0 g ©
N99 00 *S
»
^ §

I 00 Sch

pwgj

« SgcZeoido ^ ^ c
O509 O9 rS © i-l © A9t^ 05 CQS r-j © 0il ^oacQCi^ ' aor - eoao “
MOOCtHCOOOr

dÄ6®
C**^3
« so
00 ,

tOS >OM
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Sette 8 . Badische Presse . srr. 1Ö4

Zum Prinz Carl ,
Lammstraße la .

Regierung* - KomwiBMU1.

fttr Mjuehinwabau . ElektarotoehnikuCKLEYERk,'S . 71
tNCfNIEUR » PATENTANWALT

zrut und ohne Butterkühler . rrogr . ttM.
ein « oder zwcitlittrigi

in grosser Auswahl
Pottiez-Schroff

Die dtnkbar ichöuten und nttbertten € i«$thri«kt, welche
existieren > mit allen beachtenswerthen Verbesserungen der Renzeit.

■ mw Preise billigst , mmmmmm
lllustr . Eisschrankkotalog kostenfrei «

Wilh. Göttle ,
Karlsruhe (Baden ) ,

Kaiserstrasse 150,
10458 * Telephon 56.

Zur Wnipteu Lieserung von sauberem

nach Modell oder Schablonen ,

Abgüsse aus Qualitätseisen
empfiehlt sich H63a*

Eisenwerk Söllingen (Sailen).
Billigste und gute Bezugsquelle für:

Mannheimer Portland - Cement für alle
Quantitäten,

Cementröhren eigener Fabrikation,
Sackkalk von Firma Pasquay ,
Wand - und Fußbodenplättchen aller Art,
Dachpappen , Carboliuemn , Theer ,
Aphrodin als bester Anstrich für Cementverputz,
Terrazzowassersteine , Kaminkränze ,
Manerdeckel in Cement rc .

ist
Varl Bode & Co . 9 6. m . b . H.

Lager : Schotterftraße und Grenzstratze 32.
Teleptzorr Ur . 603 . 1070s*

Zur Anfertigung und Aufstellung von

kWplcltciiBieraneschailk'Eiiirichtuiigcn
einschließlich Buffet» nach , den neuesten Systemen in Luft », Wasser »
oder Kohlensäuredruck , sowie vorkoinmende » Reparaturen
empfiehlt sich die mechanische Werkstätte von

Gustav Dittmar ,
14025 * Karlstratze 6«.

Stanbfeind Sternolit,
ein Fußbodenöl von überraschender Wirkung , schafft !
staubfreie, reine «ud gesunde Lust . Kein
Kleben, sofort begehbar, kein nasses Putze « mehr ,
unentbehrlich für Krankenhäuser, Hotels, Bureaus u . s. w .

'
Materialverbrauch per Quadratmeter höchstens 15 Pfennige. !

Prospekte durch den Generalvertreter für dar Groß¬
herzogthum Baden

Martin Oötzelniann ,
Heidelberg , Hauptstraße 33.
Wiederverkäufer gesucht. 3364a |

Loose !
der

Pforzhel
Bäckerei -, Conditorei - u.

Kunst 'Ausstellungs -Lotterie ,
(Ziehung verlegt auf 18. Juli ),

sind 2ME « LX*lK » 1 . — zu haben in der

Expedition der „Bad. Presse“.

FilUlbureau ; Mannheim Ö 6 , 2 .
Hauptburean : Telefon No . 1303.
Reparaturen

au Fahrrädern, Nähmaschinen. An¬
lagen von Haustelcgraphcn werden
prompt »nd billigst auSgefübrt bei
f . H . Butsch , Mechaniker,

Marieustraße 58.
SämmtlicheS Zubehör . Vernicklung.

Emaillirung. 26702 .52 .38
Reue u . gehrauchte Fahrräder

stets am Lager .

Hemden nach Maass
tu bester Ansfflhrmg.
Grosses Lager in :

Herren - u . Knabenhemden ,
Vorhemden , Kragen ,

Manschetten, .
Reform- u . Normalhemden ,
Unterhosen , Unterjacken ,

Socken , 11402*
Cravatten u . Hosenträgern
in guten Qualitäten zu
billigsten Preisen empfiehlt

Gustav Oberst,
88 Kaiserstrasse 88.

Lichtpausen
zum Vervielfältigenvon Bauplänen
und Zeichnungen jeder Größe wer¬
den schnell und billig augefertigt, so¬
wie LichtpanSpapier in Rollen und
meterweise wird um sehr billigen
Preis abgegeben in der Lichtdruck-
Anstalt von J - Holland , Stein»
flratze 27 . 12850 .25.12

rer Verlegung
-rschäftslokals

meinem Hause |
Kaiserstraße 19 , ver¬
kaufe ich säiiimtliche noch !

, vorräthigen Holt » u .
Polstermöbel , so¬
wie vollständige
Aussteuern zum
Einkaufspreis . 8246*

Friedrich Korr,
Mööelkager,

25 Zähringerstr . 25 .

Verlag von C. A. Hammer
Stuttgart !

in

Wie treibe leb meine
Fordernngen ein?

Unentbehrlicher Rathgeber nach
den neuesten Gesetzesvorschriften.
Musterformulare zu Klage- rc .
Schreiben nebst Anh ., ent. Gerichts¬
koste« und KonknrSordnung . Von
L . Waas. Preis kart. Mk. 1.10 geg .
Voreins. 3095a

Versuchen Sie

Melange - Thee,
per Pfund Mk. 2.75,

'

hervorragendschönerLhee .
C. Cartharius ,

Karlsruhe. 11105*

ff. Konmger Hier, oorjilgfitfie Beim, gute Mtie.
Ssutinevwivthsehast .

Sepcr vate Zimmer für Neve irre .
Fr . Klaue .Es empfiehlt sich bestens

13784.6 .4

Schtüsselbad Petersthal , bad. Schwarzwaid.
Neu massiv gebautes Kurhotel , für diese Saison blor zur Hälfte

vom 15 . Juli ab eröffnet, zwei ausgezeichnete Mineralquellen, Marienbad,
Schwalbach , Pyrmont zu iniiidest ebenbnitig , vorerst mir Mmeralwaffer-
bäder, von Herrn A . E. Thiergärtuer in Baden-Baden elegant und nach
neuestem System eingerichtet. Schwimmbad , Dampfheizung, elektr. Licht-
Mäßige Preise. 3718 ».lO.l

Es empfiehlt sich der EigentümerAdolf Schlick .
Endstation der Nebanbahn

Krozingen— Gtanseu-Snlzbnrg -

Snlzburgl
bei Badenweiler

Bad. 8ehwarzwald .

Kurhaus Bad Salzburg |
Bad -, Luft- und Mokkenkur ,

, vollständig ne« renoviert
11500 Fuß über dem Meer. Herrüch gelegen I
l inmitte» prächtiger Tanuenwaldunae». I
Berühmte Thermalquelle für rheumatisches

und Nervenleiden .
Eigene Jagd und Forellenfischerci . — Prospekte gratis. — Schöner
Lawn-TcnniS-Platz Billige Penstons-Prcise. 13L2O . 1O.S

Werdenstra »*e 5 ?
empfehlen ihr reich sortirte « Lager
aller Arten Kasten- «nd Polster ,
möbel ; ganze Aimmereiurich .
tungen, Ausstellern, Betten.Stuhle » Spiegel , Bettfeder»,Roßhaare rc. zu billigen Preis« .

Eigene Tapezierwerkstättei«
Hause . 25184 .52 .zo

Sämmtliche

sowie 11656 .10.8
Vernickeln u Emailiren

[ werden bestens und billigst be-
! sorgt in eigener Werkstätte .
Wna-Wmd-Vertrieb

G. m . b . H.,
! Ksiserft . M . Ksiserftr. M .

Telephon 533 .

„Moneiifeinü"
schützt Pelzwerk, Kleider re. a«
sichersten vor Motte«. 13682*
Zu habe » I I Arogeri «,

bei «J > LUOMI , Kerrenftr. 35

Natnrheilanstalt Degerloch - Stnttgi
[

Herrliche I
1

Heilfsctoren , welche geeignet eint , eelbet In ddn schwierig¬
sten Fallen noch Hilfe ondQencsung zu bringen . Anfgenom -
men wsrd «n Kranke »Her Art mit Ausnahme von Geisteskranken
und ’ Patienten mit ansteckenden Krankheiten . VorsOgliche
Heilerfolge , streng individualisierende Behandlung , natnr -
gemässe treffliche Verpflegung , massige Preise , Bonnen -
und ' Luftbäder , Wasser an Wendungen in den versehie -
densten Formen , Massage , XIek trist tat , schöne Zimmer ,

LufthQtten , Spielplatz etc .
Näheres durch den Besitzer :
Dr . med . Kats , Obiratahsant a. 8.

Telephon Degerloch Nr . li .

Reizende
8j azlerg &nge1

11/| Kiogericbtet naoh den bewähr -
I tinörnndsätzen der wirklichen _ ™ P *“ “**®

Naiurhsllmsthsde , bietet die An- pMldsrn «isfrsn
stalt allen Leidenden diejenigen

Mildes
Höhe nk l ima .

Bad Liebenzell 41“ %. i
(Bahnstation der Linie Pforzheim—Calw.)

„Gasthof und Pension zum Hirsch“.
Ruhige, geschützte Lage, in nächster Nähe des Walde« und der

romantischenÄurgrutne . Freundliche Freindeiizimmer. Acetylenlicht .
Große Veranda « . Saal mit herrl. AuSsich !. Beste , aufmerksam « |
Verpflegung bei mäßigen Preisen. — Es empfiehlt fich höflichst der !
Besitzer 3015a.4.4 [
Telef. Nr. 4. Carl Kllhnle (früher langjähr . Küchenchef ).

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
eomnurfiirort
ntt SeebK . Waldsee i» mrttmr . *

Sierltnl * 8

ry0 598 M . ü . b . M ., Oberamtsstadt, erste Station der Allgäubahn Aulen
dorf -Lentkirch, idyllisch zwischen zwei kleinen Seen inmitten herrlicher .

Q Hügellandschaft gelegen. Schönste Tannenwalduugen, schattige Anlagen 0- mit Aussichtsthurm und Ausblick auf die Alpen , mannigfach« Spazier¬
wege mit staubfreier Luft. Vorzügliches Oucllwasser , See -Bade¬
anstalt neneste » Eomfort», Fischereigelegenheit und Kahnfahrt.
Ruderklub . — Postamt und Telephon i» centraler Lage . Eröffnung
der elektrischen Lichte« in dieser Saison . Kathol . und Protest. Kirche,
nach Kloster Reute 1 Gehstunde . Gute GastHöfe mit billiger Verpflegung ,
auch Privatquartiere . Drei Aerzte. — Nähere Auskunft kostenlos
durch den 3S30a .3.3

q UeLsttförrerurrgs -NeLeirr » ä
0 « btheilung für Fremdenverkehr. g
OOOOOOOOOODOOOOOOOOOOOO

Cognac

tSSäi

Man
verlange

Ir

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk. S.
Cognac zuckerfrei „ 3.

VorzUgl . f. Geneiende u. Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen:
O . Mayer , YVilbelmstr . 20.
V. Merkte , Kaiaerstr. 160.
C. Roth , Hofi. , Herrenstrasee 26.L. Sturm Maohf. 1427a
ila L . Beck , Kaiserstr. 160.Julius Dehn Naohfa, Drogerie ,

Z&hringeretraese 55.
August Klkhn, SchOtzenstr. 13.
Mühiburg : Aug . MQIIer .
Untergrombaoh : JoSa ZSIIor «
Durlacli ; G . Fa Blum , Haupt -

strasse 28 .

Luftkurort Altweier i«
800 Meter über dem Meere. — Station RappoltSlveilerHolel zum Brözouard .

Re« eingerichtet . Pension mit Zimmer 4 Mark täglich. J . Lenti .
Anfnahme finden : Gesunde , Erholiingsbedürftige ». Leidende aller Art .

Tuberknlös « können nicht anfgenommen werden . 3602a 12.8

Rrih — Hotel Schwert - Wh.
Bevorzugte Lage, frei, inmitten der Stadt, herrliche AnSficht

anf See «nd Alpen. 1590a.20 .12
Mrerrornrnirtes Laus unter öett öekanuter Leitung .

9tF ~ Elektrisches Sicht in allen zimmern.
.v i ■Ti . i asa Kestsuratlon , Tsble d ’hdte . =

vmnidnS am Bahnhof.

vc8 scsv .k svvi -rkrcHKes

r ^ >| HANNOVERio

[CAKES ’FABRII

er neuen
Salahering
versende das Poslcoili in zarter ,
feiner Waare mit Inh . ca . 45 Stück
sranco gegen Postnachnahme 3 Mk .

L. Brotzen , Greifswald .

ßllser, SaOkser, Hüser-
sßrot, MMrot, ;

Küynergerste ^
KMset ,

Melassetorfmehlfutter ,
Kleie, Trockentreber ,

Leinlnkhl, Erdmlßkchell,
StspDkWtörll ,

Heu , Stroh u.
~

Torfmull ,Holawolle «
SproTjL ,

empfiehlt
Carl Bauiiianu ,

Karlsruhe , 14052*
Akademiestratze 20.

•i .

«i
ÄsiO&

Höflo empfiehlt sich H« iflldtn ) Besitzer.

Lungenschwindsucht
ist heilbar durch die von Prof. Cervrllo anf dem Tuberkulose -Kongreß
1899 zu Berlin vorgeführten antiseptischeu Formol -Jnhalatioueu —
« roßo Heilerfolge laut Spitalausweis. — Auskunft und Versandt von
Apparaten zur Selbstbehandlung durch da» 3842a.8.7Inhalatorium Sanitaa

fitr Kungenkvcrnhe .

Dr. med
e*

C)skar
*
Bass . Zürich IV (Schweiz).

Anfnalime .
Dame« finden liebevolle Auf¬

nahme bei strenaster Diskretion bei
Heba« « « f riten , Pforzheim»

Zerrennerstraße 4. 1472

Habe einen Stamm grobe , weiße,
prämiirte PeNngente » , 99er Brut,
zu verlaufen . B5793 .3 .3Ph. Zahn , Rangierbahnhof,

Karlsruhe.

- Brikck.
Großer Posta« Großkok» ««»

Brannkohlenbriket» abzngebe«.
Anfragen erbeten unter K. 0 .
78 58 au Rudolf Blo sse , Min .

Graue Haare
machen 10 Jahre Hier. Ein ganz
anschädliches , unfehlbar wirkendes
Mittel dagegen ist das v . Funke & Co .,
Parfümerie hygienique , Berlin , Prin -
zessinnenstr . 8 , erfundene , gesetzt ,
geschätzte „ Crinin “ . Preis 3 Mk .
Es giebt grauem Kopf - u . Barthaare
eine achöne , echte , nicht schmut -
• ende , helle od . dunkle Naturfarbe .

:» 7ua . l0 . f

Schweiuttihteine ^
1 8 verschiedene Größen, 14053

für leichte Betou-D cken und Gewölbe,
aus ei«. Fabriken u. Gruben liefern

Kiefer & Streiber ,
- arlornß« ». Manntzeiin.
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